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Hallo, Freunde! 


Wie das Leben manchmal so spielt! Kaum hatten Mack 
und Muck mich überredet, mit ihnen und Ihrer selbstge- 
bauten Mondfähre eine Mondlandung zu spielen, da wur- 
de aus dem Spiel auch schon Ernst! 

Man schickte mich in streng geheimer Mission zum Mond, 
umın der dortigen Station nach dem Rechten zu sehen... 
Könnt Ihr Euch meinen Schock vorstellen, als dann kurz 
vor der Landung plötzlich meine beiden Neffen ım Raum- 
fahrzeug auftauchten?! Diese Racker!... 

Aber später war ıch dann doch froh über ıhre Hilfe — ge- 
nauso froh wie über Goofys Hilfe bei meinem nächsten 
Weltraum-Äusflug. 

Wenn ihr mehr über meine neuen ırdıschen und außer ır- 
dischen Abenteuer erfahren wollt, dann empfehle ich 
Euch die Lektüre von: 


Die Landung auf dem Mond (Seite 5) 
Frühlingsgefühle (Seite 35) 
Micky und die Raumstation (Seite 37) 
Frisch gekauft ist schnell gefangen! (Seite 67) 
Das Überraschungsei (Seite 69) 
Das Postkutschenrennen (Seite 100) 
Goofys verkehrte Welt (Seite 129) 
Micky und die fliegende Kiste (Seite 161) 
Die gestohlene Insel (Seite 188) 
Goofy und der Piordesattel (Seite 218) 
Der realistische Film (Seite 220) 


Die Einladung zum Abendessen (Seite 247) 


Tschüs bis zum nächsten Mal 


Euer Micky 





nr Danep 


Die Landung 





' Onkel Micky, = Wir haben ein 


irres Haumschiff ge- 


spielst du mit 
e baut! Das mußt 











Kommandozentrale an Astronaut’ 
Micky! Halten Sie sich links 


Funksprüche auf den Krater zu! 


_ kriegen! ih 











0, Herr Maus! ‘ Nanul! General Lunas? AIERORaNI 
ch muß Sie spre- Welche Über- >? Micky! Ant- 
I raschung! Er warten Sie! 

—. F 3 1. Ri; f 7 ; F 


Es geht um eine geheime Mission! 
f Aber Onkel Micky, 
wir spielen 


Far ZU) 


u we 
; 1 rd PL 
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FWir haben eın 505 ve 
unserer geheimen Mond.- 
' basıs erhal- 











Danach ist die Verbindung \ 
abgebrochen! Wir haben | den da raufschicken! Top 
| keine Nachricht mehr von secret, versteht sich! 

den beiden Wissen- 


Ja, ist denn noch kein Hilfs- Was glauben Sie denn? Doch auch von 
trupp unter- dem haben wir nichts mehr 
“rt gehört! 


inzige, der WF ich verstehe, 
uns noch helfen tun, was ich kann! 


fliegen wir X Schluck! Die Kinder ha- | 
alle zum (| _ ben alles mitgehört! 


'n Oje! Ein Staats- 
geheim- 








Du nimmst uns doch‘ 
hoffentlich 


mit, oder? 


Wi | 
“ur 
l | 
» ee ri 
N f 
E 
r 


Kommt nicht ın dıe i Pssst! Erlauben Sie ihnen meinet- } 
Tüte! Ihr haltet schön AZ“ "mtr regen... flüster... 


_ den Mund und... | an flüster... 


Na schön, ihr dürft mich ins Raumfahrt- 
zentrum begleiten und zuschauen, wie 
die Rakete startet! 


Jippieh! 





* Das ist unser 
Raumfahrt- 
\ zentrum! 


Be Ich zeige Ihnen die | 
= wichtigsten Anlagen! 


Hier ıst das Kommunika- 

tionszentrum, wo wir Ä u 

immer noch vergeblich L. Fl morgen zum Mond / 
| auf Nachricht vom N, bringen! | 
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| 2) Aka ng 
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In unserer Garderobe Yon hier aus können die Besucher Y 
gibt es Raumanzüge rei \ den Start beobachten! 


in allen Grö- 





=! e\ dieser Raumkap Be Ich kann's 


werden Sıe zu Ih- kaum er- 
1 


rer geheimen Mis- warten! 
sion starten! ’ 









Gegen Abend... | Terre | 
| Gute Nacht 
| und schlaf qut! 


I 









|| Die sind auf dem Turm! Sie können 
Ihnen noch winken! 





Da sind sie! Huch! Ich bin 

so aufgeregt, daß ich kaum 

einen Finger rühren kann! - 
N Y “) 
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Was gibt's 
denn? 


Herr General, 
schnell... im Kontroll- 
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Pappkameraden! WDie Kinder haben We Micky Maus ruft Raum-\ 
Was bedeutet das? / sich wohl einen fahrtzentrale! Klar ) 


| ıbt! 
Scherz erlaubt! z 4 —ır zum Starten! 


</ 


Herr General, Y Nein, er könnte sich Herr Maus! Wir brechen jetzt aus 
wir müssen zu sehr über das Wer- \ Sicherheitsgründen den Funk- 
ihm sagen, Ä schwinden seiner Nef- kontakt ab! Ab sofort tritt 
fen aufregen! Pl 


Verstanden! Roger 
und over! 





Wo ist jetzt die 
Mandbasis? 
Bei 


Huch! Da kommt 
| ein großer 
Sobald wir Der wird viel- Meteorit! 
auf dem Mond leicht Augen 


Ich mul an- 
fangen zu | 
| | 5 X Ba . 
bremsen! | - i Onkel Micky 

..- | warnen! 


kommt näher! 
Wır mussen 





Da kommt eın Meteorit 
auf uns zu! 


Es folgt 
ein wäg- 
halsıges 
Manö- 





Fantastisch! Du hast's Ihr habt zwar nicht gehorcht, 
geschafft, Onkel aber immerhin... ihr habı 
das Unternehmen ge- 
rettet... da will ıch 

uch verzeihen, 










Aber geht nicht zu weit! 
Isı das klar? 


—— ARS\ 


\ 


Wenig später setzt die Kapsel in der Nähe| 
der Basis auf der Mondoberfläche auf... | 











Scheint alles in Ord- 
nung zu sein! Die 
Apparate funktio- 





Was ihr immer 


So! Jetzt können wir 
| Al für Ideen habt! / 


die Station 
betreten! 


/f Vielleicht i 
wartet der kleı- === 
ne Außerirdi- Jar 





' __/ Willkommen,f Schön, daß \% 
& Freunde! A Sie da sind! 


.Y T 


[Wir sind Mack \/Angenehm! Das ist Pro- ist W Die ganze Störung 
jund Muck! Ge- | fessor Zenit,und das_4 | denn ge- | beruht auf einem 


‚ heimagenten! A\ ist mein Kollege 


er Funkverbin- 
ung unmöglich 
ht! 7 


Magnetsturm, der | 










Mach die- 


Forscher 
ihre Besu- 





f Na, dann mussen 
[wır heute abend von un- 
Autor Bordverpflegung 





In der Nacht... 


Komm, wir EN , 
uns um 


Die zwei 
sınd doch, 
komisch, 


| Mensch! Siehst du 


auch, was ich 


Wer wırd denn so 
I\neugıerig sein, Kin- 
derchen! ' 


Unter denen Und Hunger 
krachen ja fast haben sie auch 
die Stuhle zu) keinen! Ä 
sammen! 1/77 


Logo! Das wird eın Außer- 


irdischer sein! Wir müssen 
sofort Onkel Micky 
Bein sagen! 





f Oje!Er WI 
kommt! 711 
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Schau dir das an! Schnell zu 
Ein Roboter! Onkel Micky! 


wach auf! Es ıst was Schreckliches 8 : 
= , passiert! ee lich stimmt, geb’ 
Was ist denn los, et ich sofort dem 
Kinder? Br | „al Raumfahrt- 
ug X zentrum 
P Bescheid! J 


Schluck! Das muß Nein, wahrscheinlich 
ein Zyklon ge- , hat der andere Roboter 
t die Anlagen 
zerstört! 


ni 
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Jen mussen \/ Vielleicht % hnel ar? 
wir kriegen! halt er schon an werden wir = 
Verstärkung! | [? \ ihn hindern! ie 


: Nur nichts über- 
Die Fußab- | ; » stürzen, Kinder! 


drücke! 


PO\Wlenn ich Ihr halter F Klar, Onkel Micky! 
den erwische, ' euch an mei- Du bist hier der 
mach’ ich ihn zu ne Anweı- % ni 

Apfelmus! f 





Achtung! Halter euch 
fest! 


gt 


Der Abgrund ist nur eine optische Täu- 
7 schung! | 


Aha! Weitere 
Spuren! 777 





Huch! Eine“% 
Felswand! 


A 


Be 
Ne A} 


A, Herzlich willkommen als 

w on 

—#4 meine Gefangenen! Ge- 
statten: Professor Robbe, 


ck! Dann 
\ steigt wieder ein! 


Die ist auch nureine \ ie 
Täuschung! - 
7 Ein Glü 


Ä iz 
wird's wieder \ 


# Da vorn ist \ 
ein Licht! 





| Was ist mit den ech- \/ Gar nichts! De-| | Mein Laboratorium ist Y Und was na: 
| ten Wissenschaftlern nen geht's gut, ein einziges großes Elek-/ ben Sie mit 
| der Mondbasis ge- ZÜ keine Bange! tronengehirn! Hier sind den Hampel- 
schehen? ,; | | meine einzigartigen, ori- männern 
| | ginalgetreuen Roboter- , 
figuren entstan- of 


So, meinen Sie?... Ro-\\ | 
bot BO und 82! Packt , 


7° Mit ihrer Hilfe mach’ ıch mir die 
Welt untertan! ich für un- 


wahrschein- 





Hallo, da sind Sıe ja end- \ am kriegen Besuch, z 
| lich! Nadır! 


RS 









wir wissen nur, daß Rob- 
be offensichtlich unter 
Größenwahn lei- 


Tatsächlich! Sie ann 

sind's in Fleisch_4{ trauisch, die 
und Blut! Kleinen! Rasch 

erkliren 

| dıe Pro: 
fessoren 
ihre aus- | 
weglose | 


nen ihn nıcht 
aufhalten! 


Nur nicht verzagen!] 
Es muß doch möog- 
- lich sein, hier 
rauszukom- 








.„.aber man 
kann nicht durch! 








Nur den Röbötern gelingt es, die un-% 
sichtbare Barriere zu durchbrechen! 
Normale Lebewesen werden 
brutal zurückge- 
stoßen! 


nd seinen Stromkreis, 


vielleicht ' Hoboter uberwaltigen 
eine Idee? . 








Professor wollen Micky 


Ausgezeichnet! Worauf 
sg = sehen! Bitte mir 


warten wır noch? 


aut! Ich uber- 
leg’ solang 
Wei 


Moment! Da 
kommt einer! 





| Sehn Sie, diesen Roboter verwand- 
le ich in Ihren Doppelgänger! 





Die elektronische 
Sonde analysiert 
Ihren Kör- & 


„und reproduziert 
ihn dann in Plastik- 
haut auf die 
Gestalt meiner 












Dieser Micky Maus 
wird mir aufs Wo 
| gehörchen! —“ 
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Guten Morgen, 83, |i 
'wie geht's? IN Sehr gut! 









Halt! Nicht so Bw 
sturmisch! \ Hallo, Freunde! } 


Ssst! Merkst } 









nichts! Das ist ein 
Roboter! Los, : 
auf ihn! 





Ich habe sein Innenleben freigelegt! Jetzt können VW Ob er uns hilft, 
wir untersuchen, wie er Onkel Micky zu / 
funktioniert! finden? 


“ Aber gewiß doch! 
Wenn er umgepolt ist! Aber jetzt 
laßt uns mal ein ıWellchen i in 
Ruhe a | 





. Y Was bin ich 
froh, daß ihr 
den Doppel- 


gänger entlarvı 
I - 





Ich geh’ zu ihm und tu so, als sei | Roboter 83 meldet eine 
ich der Roboter! Damit 1 Funktionsstörung! | | 


hnappen wir ihn! 





Eine Störung? Gut, komm Schluß mit dem Theater! 
rein, 83! - Hände hoch! Ergib 





Tut mir leid, aber ıch 
habe eıne dringende 


Micky! 7 Huch! Wir 
\ Wir kommen auch / | sind in einem 
ai, el _ Luftwirbel! 


| Huch! Wo sind 
wir denn? Am 


Klasse! Wie 
eine Rutsch: 





Ach was! Nur wieder 

| so eine Luftspiegelung unsres 
| GROHE RESET EN Pro- 

_ fessors! 


„Micky Maus! Die erste Runde ging 


arı dich! Aber siegen werde ıch! Ich 





allein! Professor 
Robbe!” 





Schnell, sonst entwischt er 
uns noch! 


Zu spät! Er hat es ge- 
„ schafft! 
Da ist eın Brief 
von ıhm! 






Keine Sorge! Die Ba- 
sıs haben wir unteı 


Ich werd’ alles 
genau ınspı- 
zieren! 


DE rar sur Pie 
Aber der Pro- 


fessor ıst ent- 


Zi wischt! 
\\ N 
| L 4 er „ u 












1; 
| V “ 





Lu 
Eu) 


Dann guten Rück- Schon starten unsere Freun- 
de wieder Richtung Heimat... 





Na, jedenfalls ist | 
die Erde erstmal X. flug, Freunde! 
gerettet! 5o schnell | 
wird er kein neues | 
Labor aufbauen 

können! 









Gratuliere, Herr Maus! 

Wir sind froh, daf, : 

sie wieder wohlbe- J : 
halten da sind! _+ 







| Was heißt hier gratuliere’? Wie 
kann ein Erwachsener nur so un- 
vernunftig sein und zwei 

Kinder mit auf den Mond 







Uns hat's 
prima gefallen! 
Hoch lebe Onkel 
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‘ Das Bett müßte 
man machen... 







Ach was, dach nicht 
an so einem herr- 
lichen Frühlings- 
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BIN 





Micky und 
die Raumstation 


Beeil dich, Goofy, Bin ja schon 


sonst kommen wiır ; 
S 
———ı noch zu spät! | da, Micky! 





Also los! Den Start eines bemannten Wie bist du überhaupt zu der Einladung! 
Ä gekommen? 


| Raumschiffs erlebt man , nn 
nicht alle no | Durch mei- 


Be . ; S . 
Tage! = “ Esist auch nen Freund, Professor Spiegel- 
| -/ ein Riesenzufall, daß mann! Er arbeitet oben in der 


wır mit dabeiseın Raumstation! 
dürfen! 





\ Ach Goofy! 
Der Professor 
ıst Ästronom 

“ und verbringt 

da oben mın- 
destens zwei 
Jahre! Dort haben 
sıe das größte Teleskop 
der Welt installiert! 


Da hat er ja einen ganz 

schön langen Anfahrts- 

weg jeden Tag, dein 
Professor! 


Leibesvisitation! 
Tut mir leid, Herr 
Maus! Aber Be- 
fehl ist Be- 


Natürlich! 
Ist doch selbst- 
verständlich! 


| Also, ich könnt kein Spion 
sein! Weil ich doch so 
schrecklich kitzlig 


Wir sind da, 


so lustig, 
Goofy’? 


Hier ıst die Rakete, die den Professor 
und seine Assistenten zur Raum- 
basıs bringt! 





Die dreistufige Rakete bringt dıe a en sat ag HAT ea 
| omischen Gasbehälter 
Kapsel erst in die Erdumlaufbahn $| Steinen! | 
und dann zur Raumstation, f Rs 19 I 
die auch die Erde 
En umkreist! 
5: 





= Eu = 
fi 4 I 
4 En 
pP - Bo nr - en 
a et 
DE Bes 


Komm, wir sagen Professor Spiegel- Ganz schön massiv, \/ Aber Goofy! 
mann noch schnell Lebwohl, be- das Haus von dei Das ist kein 
vor er abbraust! | | mem Professor! Haus, das ist 

= eın Bunker! 


Von hier aus kann man jede 
einzelne Phase des Äbflugs 


a P HEHEINER: | 
| | ” SPIEGELMANN 


| „och | 
cHil‘ 


We 


ih En 
2 A 





15T 
denn mit Ihnen 
Guten Tag, W passiert? 
Herr Professor! Ä 2 


alter Schnüffler! 


” 








Bist eın schlaues Kerlichen! Ich 
interessier’ mich tatsächlich für r 
Astronomie! Stell 


B _ dir vor! 


Genau! 





der Herr auch 
für Astrono- 
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Das ıst ein Witz! 


Ja, Goofy, merkst du } | 
I Hahahal ) - Schnell weg! 


denn nicht, daß das 
Kater Karlo ist? 





Schluck! 


— 
Kater Karlo??.., 
Stimmt! Du hast 
recht! 


— 





Was machen wir Bleibt uns wohl nichts anderes 
jetzt mıt den ubrig, als die Schnüffler mitzuneh- 
beiden, men! Ich fürchte, der Kleine da 7 
A Karlo? . weiß zuviel! Und der Pr 
I Ä nützt das aus! 


Genau! Denn von der Erde d Sıe wollen 
aus können sie die Raum- d die Raum- 


Wir nehmen die beiden als 
Geiseln mit und lassen sie von 
da oben aus als Engelein zur 
= Erde zuruckschweben! 


statıon nıcht zerstören, station 
und wir sind Mn  kapern? 
5 - u 

die Herren 7 





[ Genau so ıst es, du Naseweis! Hier sind zweı Raum-\ / Sehr gut, 
Äber jetzt hab’ ıch keine Zeıt, anzüge für die bei: | Ratze! 
dir das alles zu erklären! den Typen! .% 


Hahaha! Wie praktisch! 50 merkt keiner, 
daß die zwei Spitzel darunter gefesselt 


Sn und geknebelt sind! 


N 


Daß wir uns rich- Achtung, Achtung! Mannschaft 
tig verstehen: ganz nor"\ | der Raumstation Plätze ein- 
mal gehen! Und schön || | nehmen und fertigmachen zum — 


\ brav bleiben! Ver- Start! Achtung! 
standen? Achtung! 





{IH Also, dann macht's qut, Schnell! Rein 
| Jungs! | mit euch! Be- 


„_ eillung! / 


Fertig zum Abflug! 
\ j Countdown läuft! 
Schon hat a Fi Zehn, neun, 
der Count-  l 
down be- 
gonnen... 









Ach du Schreck! 
Der Professor 
hat die Sternkarten lie- IT 


l 
gen lassen! ME 
. | | TE = 
gy 


Doch inzwischen... 











\f Zwei Gangster haben 
uns überfallen und 
den Professor ent- 
führt! Schätze, daß sie 
genau in diesem Augen- | 
blick starten! * 


De" unserer | 


Was ist 
denn passiert? 



















Nein! Stoppt 
den Countdown! 


Zu spät! Weg 
sind sie! Und was 
passiert 
nun? 
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Fünf... 
vier... drei,.. 


dürfen dıe Ra- 
kete nicht zün- 
den! Halt! 





— > 
a ln 
\— 


Yon Auer 


Se 


n 





..die Kapsel 
auf die Raumstation... 


So, jetzt durft ihr wieder reden! Hier oben 
hört euch sowieso keiner! 
Harhar! 


# 
% 


in, 





NEN | 


Du, Micky! Schau mal, was da „„wirklich die Erde! 
für ein tolles Fo | 
Foto von Das ist kein Huch! Heißt das, wir \ \ 
der Erde Foto, Goofy! fliegen so weit \ 
Du siehst 3 
hier... 










Hahaha! Hast du vielleicht ge- 
dacht, wir wollten dıe Käpsel nur 
besichtigen? Witzbold! 


| Ankopplungsmanöver 
läuft! Klink dich 
da ein! 


Die Kapsel wird an der Basıs 
festgemacht... 
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Aufgepaßt! 


Wir nähern uns 


der Station, 


Willkommen, 
Professor! 


_ Gut! Alles 
fertigmachen! 





” 
| Und eın neues Tja, da staunt 


aben Sie | Richtig! N 
mal Anders en Programm hat ihr, was? Öfter mal 
Assistenten dabei, '\ı ter nauel ;, er auch! was Neues! x 
Professor? a Harhar! 
| w | | 


Was habt ıhı 
ten sind verarztet, nung, Gauner eigentlich 


\_wie du's gesagt hast, * hier oben IP) 
: Boß! Ä vor? / Id. 
R } ”% 
i Pr | se. 14 (\ 
, m | i '; 2 « N - 
. or H 
r [| 


rn! 


a /, 


h 


Der Plan stammt Aber mit Ver- Seht ihr hier dieses Riesen- 
von meinem | gnügen! | teleskop? Soll ich euch sagen, 
Kumpel! Ein- | was wir damit vorhaben?! 


malig, sag’ ich 
euch! Erklär du da = 
. 08 RN Ratze! er | | SONNENSTRAHLEN 


| 
; 
w: 





Mit Hilfe ddieser beiden Teleskop- „und rıchten diesen, 
spiegel bündeln wir die Sonnen- | | durch die Linsen noch 
strahlen im verstärkten, Strahl 
‚ Brennpunkt... [Te ma| | direkt auf die Erde! 

| 1 Kapiert?! 


Aber damit ver- Genau! Aber ein nettes kleines 
brennen Sie ja die Summchen könnte uns be- 
ganze Erde! stimmt von dem Plan ab- 


Na, ist das nicht 
eine tolle Idee? 


Erpresser! 





| Unglaublich! Wie konnte das 
passieren, daß sich die Banditen f, 


‚er Raumstation bemächtig 
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| Wissen Sie Nein, Herr 
wenigstens, General! 
wer es ist? 


Gestatten, Kater Karlo! Außer 
mir sind noch ein paar Per- 
sonen hier oben! 


72 Der berüchtigte Kater 


Hören Sie nicht 
auf ihn, er schafft 
e5... 


Wetten, daß Sie sich gerade 
den Kopf darüber zerbre- 
chen, wer wir sind? 


Und zwar mein Kumpel Ratze und 
unsre lieben Geiseln! Also bitte, 
schonen Sie die Station! 


Schluck! 


Wirst du wohl 
[ still sein! 





Ähem... wo war ich stehengeblieben? Oder glauben Sıe nicht, daß ich die 4 

Ja, also, wenn Sie nicht wollen, daß ganze Erde verbrennen könnte? Steigen | 
Sie mal auf den Kontrollturm! Ich geb’ 

N) Ihnen eine Kost- 


probe! r 


ıch da unten alles in Schutt 
und Asche lege, halten Sie pr 
| bitte 40 Millionen Taler 














| Eine Minute 


| ET Da, schauen Sie, 
| später... 


Herr General! 
7 Furchtbar! 


18 


/ Mangelhafte Recht- 
schreibung, aber 
sonst uberzeugend! 


| Inder Raumstation... 


)M Hihihi! Was gibt's da 





zu lachen, du 
. Knirps? 





Ik N % e 
*\ 
wur IT] [X 

n j1# 

/ E — 8 RG 
Glaubst du vielleicht, dıe | Wenn die mich nicht ernst nehmen, 
nehmen dich ernst, | werden sie mich schon 

wenn du nicht mal die kennenlernen! 
Rechtschreibung Schnauze! = - 
a aherrschst? 


Und du, gib INN vn Hs Warum verfrachten wir die zweı nicht 
mn Ken 1 eier in die Küche? Da gäb’s genug zu 
| er He ge Smlirag | | tun, mein’ ich! 

ie Bohne! |} _ 


Du hast recht, 


— ; Hatze! 


D 
ln 
ee 





Lt 








Seht zu, daß ihr uns für heut abend 
| was Anständiges herrichtet, sonst 

schmeiß’ ıch 
euch raus! 


An dıe Arbeit, 
marsch! 












Ach, wenn ihr wußtet, wie gern ıch | 
euch wirklich an die dünne 
Luft setzen wurde! 


Wo sınd denn V Hier... Honig, 
die Vorrä- Fisch- 
te?... mehl... 4 








Moment, ich weıß 
was! Wielleicht ıst 
das gar keine so 

schlechte 


Meinst du, aus all dem läßt sich ein 
anständiger Eintopf 
köcheln? 


7 








Ä Keine 

Ahnung! Wir kön- 
nen's ja mal ver- 
suchen, Goofy! 






ä 


N II 








Jetzt wird's 
aber Zeıt! Was 


= TE 
Na, seid ihı gibt's denn 
soweit? Leckeres? / 


Na, duftet das 
nıcht verlockend? 


Eintopf! 


Ah! Willst 
mich wohl 


, reinlegen? 





Sa _ 
| 1 > ING 07 


Lauf weg! | Blubb! 
in —7  Blubb! 


3. 
AN 
N 


wi 


RR 


N Zar I: 


Boß! Wenig- 
stens hast du Goofy schach- J 


Le] 

matt sea mi 
d — “ 
NER 
a W 
LSV: } ! 









jetztaber Moment! Ich muß | 

nichts wie hinter \ erst das Zeug da yi 
Micky her! loswerden! Pfui, 
Auf geht 5! Deibel! 


TOR 
0/7 


ı Au weia! Vielleicht hätt! 
ich doch nicht so viel Fisch- 
mehl ın den Eintopf tun 





wir uns später! Der 
klebt erst 
mal fest! 


a 5 Und cder da? | 
Um den kummern 1,7 












Wer weiß, was sıe mit 
_ den beiden 

| Piloten ange- 

stellt haben! / 





u 


Tr 
=.g J 






Da ıst er! 


Ich muß 
sıe ırgendwie 
loswerden! 
je] 
nn z N = 
\ 


m 





| 
| a 
ei 





Hiergeblieben, Schnüffler! j B: u |, Fang mich doch, wann 
| Die Basis kannst du eh de | Ä - du kannst! 
nicht verlassen! | Be 





Was ıst denn das 
wieder für ein 
Apparillo? 


Armer Kater Karlo! Hat er 
glatt das Bremsen 
n! 
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e/ Ah! Dei Mechanısmus, Und hier die Magnetschuhe, damit 
ak der hier drinnen für man nicht davonfliegt, wenn Ä 


die nötige der Apparat nicht tut! 
Schwerkraft 


[ Ich hab’ eine Überraschung fur | 
Gibst du auf, \ — such! | 
Kleiner? — 7 

f, | = 


£ 





Was hast du Ganz einfach! Ich 
bloß ange- hab’ die Maschine 
stellt? ausgeschaltet, die 
\ Pi hier die künstliche 
TE (( Schwerkraft er- \f 


| u un zeugt! 
| MON: AU 
| = = ee SL AN 
i | {un Y, Ka t 



























en h 
re — 
— 
1 


= 
ı 


















1 Ihr beide schwebt durch die Une wune \/ ich:schmeiß‘ 


| Luft, weil ıhr leider keine so ee euch raus ins 
INA schonen Magnetschuhe | BE - f 
5 h | uns vor! | weite All! 










G 





EN 





| 2 
Tr f ö 
| Ar 





| 










‘ Das meinst du doch, 
nicht im Ernst, 
N ? Micky? Das tust || 
I | du nıcht! FA 


Da, fangt! 


7 


a 





177 
> 
7 


4377 = 
£ 
AN 










u ; 


















Danke, Micky! Ich wußte doch, )| 
daß du uns das nicht antun 
\ wurdest! W; 
ee ——— 


3 






"Bei mir war das vorhin 
| dach auch nur Spaß! 
Ich hab's echt nicht 


Fr 
Keine Angst! 
Ich bring’ 











a 


en e . u 
Ir 
— \ı et 
rn | ” 
[ m : 


Aaaaaah! Neiiin © \ - Hilfe, Micky! 
Hiiilfe! — Hol uns wieder 
; 2 rein! Bitte! 


Uff! Ich dachte 
schon, du machst 
jetzi ernst! 


Ich komm’ ja schon, Kater Karlo! 
Nur keine Ängst! 
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Komm schon! ) N | 5o, da wären 
Ich klink” dich an * | wir! Schön 


| der Kapsel ein! | stillhalten! 


Stillhalten, hab‘ — Sn So! Jetzt fliegst du wenig- 
ich gesagt, Karlo! - stens nicht davon! 


Und nun zu dir, du 
alter Gauner! | EBENE 
- Herzlichen Bi 
Dank, Micky! 





Jetzt kann nichts 
mehr pässıeren, 


Her damit! Das , 
kann ich qui 
gebrauchen! 


A ruhig! P; 
—: nn - sent En f = 
Zi Tr. 


\( Du kannst 


h r 
ganz Dbe- 


IF 
f if 


En 


ni Se 


Na schön, 
clann ist ja alles 
in Ordn... 


Dann gute Reise, 
alter Freund! Laß 
dir dıe Zeit nicht |] 

lang werden! 





"_ Hel Was soll | 
das?’ Laß meinen 
Fuß los! 





| He, Kater Karla! Die Schwer- 
kraft ist ja wieder da! 


Sy u 
® Pl ’ 


Di 
2 


L} 
Pi 
| 2 Pi 
ı 5 oO Ä 
ö - Er 0 
- {=} 
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z | ker 


I \ÜNN) 

SE N; >> 

DINUSE | 
A / 















Hilfe! Ratze! 
Hiilfe! So hilf 
mir doch! 





= la Dr : 
9” | Tu 2. 










N 


Was geht mich jetzt die Schwerkraft 
an? Hilf mır lieber, die Klette an 
meinem Fuß loszuwerden! 


'" Eın Moment! 
Den mach’ ıch 
fertig, Kater Karlo! 


| u" = u 

4 ; ainn © Aue 

So schnell IAS5 Aual | Halı ıhn lesı \ / FF a So, 
ich dich nıcht Hör auf! | Karlo! Gleich | [ Raıze! Der enı 


F 1 ni j 2 | 
los, du alteı haben wır's! | & kommt mir nicht, 


PRUNee! Fe; s er 


Tut mir leid, Kleiner, aber / Wartet's nur ab. ihr 
so leicht, wie du rlachtest, beiden! Wer zu 

= sind wır nıcht abzu- F % _ letzt lacht 

“ schieben! er ! m 


m 





Warten? Kannst \ Misinst du vielleicht 


du mir sagen, I dein beklopnter 
worauf? f Freunel könnte dir 
helfen? 


f — _ EEEEEERE 





Has! 


Kärlo! 








Bravo, 


\f Jau! Ich sag's ja! Ab- \ 
Goofy! Auf warten und Kuchen J 
dich hab’ ich backen! u 


dıe ganze | 
Zeit ge- 
wartet! 





— == N Fr 


1 
‚WU 
N 












mv 
ih 

| IK 
u“ 


| I 
MM 
&p; | 

> 
a 

















Pi} z ? 


r Wie konntest du dıch [ Das hab’ ıch alles nur der Ein- 7 
Ya) denn ohne Schwerkraft topf zu verdan u 


so gut fort- AM ken, Micky! 7} 





So sehr ıch 
mich auch 
bemüht hab 
| ich bin ein- 
fach nicht 
vom Boden 


losgekom- 
men! 





Dadurch Und ich konnte den Durch das Bullauge haben wir 
wi Gravitations-ÄApparat beobachtet, wie die Entführer 







konnt’ ıch 
den Professor ) 


ganz leicht 
befreien! ) 


.„häben wir sie 
mit den gehuhren- | 
den Ehren emp- 
fangen! Hier 
sehen Sıe das Re- 
ultat. Haha! 


Als die Schwer- 
kraft plötzlich 
weg war, bin 
ich bei jedem 
Schritt am 
Boden festge- 
klebt! Ging 

gar nıcht 
— anders! 


wieder einschal- 7 Sie geschnappt hatten... 
’ und als sie Sie dann 
reinbrachten... 





Wunderbar! Jetzt fliegen 
Goofy und ich zur Erde zu- 
ruck und übergeben die bei- 
den der Polizei. Die wird 

sie schleunigst ins Kitt- 

chen bringen! 
—— 





Leben Sie wohl, Herr Professor! 
Ich schicke Ihnen die Kapsel um- 

| gehend mit Ihren beiden echten 

ı Assistenten wieder raufl— 


a | £ 


ZUR 


Na, Goofy? Wie [ Also, ich steh’ lieber 
7 hatdirunser {, mit bei Bein — - 
Abenteuer ge- || ir in .\ men auf der 


fallen? 


Aber nur mit den Beinen! 
Mit der Nase nicht! 





(Orr Dfanep 


Frisch ekmuf 
ist schnell 
befinden! 





Sobald Sie bestellt haben, werfen wir die 
ar N 


/ 
Z. eIZE AU . 2 F | 
) nz A es WR 7 
f h! RER, ‚7 





| Oje! Schon | 
wieder im Trüben 
gefischt! 


# Also so was! Du bist \ Ein Pech- 
aber auch ein | vogel? Sag 


F Pechvogel 1 
cz beim Angeln! mus 


N 
A 





das nicht! y 


= Das 
Überraschungsei 


/ Das ist Old-Time-City! \/ Deswegen kommen 
Hier ist alles so belassen, . da so viele Touristen 
her! 


wie's vor 100 Jahren 









Da schau mal, die 
verkau fen bunte 
Üstereier! 












So ein Krampf! Ostern war doch \ % 
« Schon vor einem Vierteljahr! ASTEREIER MIT | | 
SV j TTÜBERRASCHENDER| 









FÜLLUNG! 
HIER ZU SPOTTPREISEN 
TRETEN SIE EIN FAN- 
ı NSCHEN Küster NICHTS; 









- _ — — i Wr i 2 
er Goofy, so was könnt ich Ich wette, die waren |] Ja, die Idee ist 
ack und Muck als Anden- ganz aus dem Häus- echt gut! 
ken mitbringen! chen vor 


De | 
Freude! BR N | = 
So 


N 









AR 
"AS 


_ [Die Sache ist die: Wir verpacken die vom Kunden 
Me mitgebrachten Geschenke in Eier entsprechender 


Größe, in sogenannte Überraschungseier! Holt der 

| | Kunde sein Ei nicht zum vereinbarten Termin 
ı 
er 


r N ü nn E 
{ ' ab, geht es in unser Eigtentum 
N PA über! I - 1 
1/) NN, f 
Ä | 






















— 







WAT 





u 
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Da bin ich ja selbst ge- 
spannt, was die 
beiden von uns 
kriegen! 





Ich auch, 
Goofy! 


Zum Glück haben sie mich nicht ge- 


sehen! Bin sofort zurück, 


Br Jockel! 
u, era! 


Ja, das ıst unser Äntwortschrei- 
ben auf Ihre Bestellung, mein 
Herr! Doch leider haben Sie auf 
unsere Benachrichtigung nicht 
geantwortet... | 


Ja... äh... L 

ich war 

verreist... 
Fan F - 





Schluck! Micky 
und Goofy! , 





Hallo, Herr Eiermann! Wo bleibt 
denn meın bestelltes Über- 


raschungsei ? u 


& 


7 u 
Bedaurel... Wir hatten 
a SE en Ihnen doch geschrieben, 
BR ERRLNN Y ET # ich meine, es hieß doch, 
mit dem Ei! ‚nach Ablauf von zwei _ 


— —“ — Monaten... 
Nie a gr 
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Ar wen? Raus mit der 
— 
Die u Sprache! 


Herren sind 
soeben ge- 

























Sie wollten noch von mir wissen, 
ob ich ein Aestaurant empfehlen? 
könnte. Da hab’ ich sie zum Neu- / 


wirt geschickt. Wenn Sie da —— 
vielleicht... N | 
a. Glück! Geben Sem mir 


_ sofort ein anderes Eil 
—— 2 


Na, wenn ich das 
|  geahnt hätte! Wie 
peinlich" 





| z 
| __ 
I 
















Frame Hier ist der Neuwirt! 1__ 4 Alles klar, ich geh’ mit 


Also, ich warte hier, Jockel! unsrerm Ei 
Und ja kein Aufsehen erregen! rein... 





= Bo a 
a 


AU 1 uf 





* Ah, da komm’ ich ja noch ) 
“ BEE? Fl 


- , — 
ui 








j ) 
Ä I 
Tıum Be 


Ja, das Ei hier war vorbestellt! Herr i 
Eiermann bittet Sie, das u 





Der Osterhase bittet um Entenuldi- 
gung! Hier liegt eine 
Verwechslung vor! __— er 








schickt Ihnen dafür das ‘ 
hier! Wenn Sie gestat- 
















Mann, das lief 
wie am Schnur- 
chen! 


‘ Bravo, Jockel! Ich kann's ) 
\ kaum erwarten, die 
S_ „Überraschung” 
er MERUPREREN 


"en, 









f 
ME, 









Dummkopf! Das ist nicht mein Ei! 


Kapierst du denn überhaupt 


_ ichts? _ 


Tatsächlich! Sie haben zwei 
Eier genom- 
men! 


Und jetzt? 


r 


RR 5,7 \ Ein Transistorradio? 

I ——. Ist das wirklich das, 
was du gesucht $ 

” hast, Boß? | 


Vielleicht haben die beiden noch \ 


ein Ei gekauft! Wir rufen sofort Herrn | 
Eiermann an! An. > 


1/ Jetzt nichts wie zurück | 
'\ zum Neuwirt! Das __ 
“_ Ganze noch mal T 
L ) 
„_ Von vorn! 





_ 


un 


Ein Glück! Die beiden sind een 
, noch dal _ ERS 


En 











[Jetzt setz’ ich mich in deren Auto / 
ar ..schnappst du dir das Ei und 


|und lass’ es mit meinem Spezial- | 

schlüssel an! Wenn sie rauskommen, | 1 wirfst die beiden raus! = 

braus’ ich los! Dann kommst du | Se Alles klar, Jockel? Hast / 

und bietest ihnen an, mich verfol- Ks [ du kapiert? Bi 

gen zu wollen... Sobald wir aus —i P => —_____ — 
der Stadt draußen sind... er, I: h 










ut we Pr 
A 
i Ft = 
j A =) 
f = DE 
; Fe 
a 
2 = En Bi 
h 1 
ui ee A ER a 
RE imzulier üm  Be „  ü 
; : u Be 
. 
“ m 


| — 
1 Ä 


BE 









ze 


Hat qut geschmeckt, was? So, jetzt 
aber nach 





Der Plan ist von mir! 
Also muß er hın- 
hauen! 












Ihr Auto? Gestohlen? Ich bin Wacht- | 

meister Müller von der 

-. Streifenwache! Kommen 7 
Sie gleich mit! MR 











/ He! Da stiehlt) \ 
/ einer unser 7 _ 
Auto! ] 


— 
| = 





| Ja, mit Privatautos sind Verkehrssüunder | 
leichter zu stellen! Aber sonst 
ist alles drin! 


Ist das Ihr Wagen da drüben, 


\ Herr WACHHUAIETZ 7 | 
2 | 






Polizei! So ein Pech! Jetzt sitzt der Boß in der 
Tinte! Äber ich verfolg' sie 
trotzdem! | 





Polizei! Werflixt! Und die| > Der Dieb N 


doofe Kiste gibt nichts 
N her! Die Keieche nur hat angehalten! | 







at so dahin! ‚ ? Jetztsteigter \ 
Be . sogar aus! ) 


| ee a 
> 














Flieht er? \ Er versucht's! Aber \| | So ein Glück, daß da ein 
weit kommt er nicht! || | Ruderboot lag! Da =J/ ı\,\ 
Da vorn ist schon kann ich mich Fuge | 
| der Fluß! „B drüben ver- er 













Huch! Da fl AN INN) Ach du Schreck! Das || 
77\ sind sie schon! | Vi BEER U Boot ist getroffen! 
ff all | N Ist Ich sinke! Hilfe! /| 
f vb 0 | f l | f Pr | 
ff k /| al I u ut 
N f f “fi | | oO. | 
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Er ist weg! Ich würde Ihnen raten, von hıer aus 


er (bso:schlimmi | über die Dörfer zu fahren, da E 
= En .- Eh en Ä | sind Sie in weniger als a 
a) SUPTSBCHR, WIT einer Stunde Vielen 


zurück! Dank! 








Grüßen Sie mir Ihren Kommissar 
Hunter! - 









Danke! Wird 
ausgerichtet! 





Ich hab" alles mit angesehen und hab’ 
gedacht, von hier unten auskannich | 
dich retten... # 


Hier! Halt dich an dem 
Reifen fest! 





( Erst werden wir sie überholen, ; 


— und dann... — 





Ich hab’ mitgekriegt, \ Ahal Eins 
daß die beiden Eiersamm-) sag’ ich dir! | 
jer über die Landstraße Diesmal geh‘ 
nach Entenhausen zu- ich sufs 


ET, | 
Kaaen 4 Gandal 












en u 





Be 


Da vorn steht ein Auto! Mitten 
auf der Straße! di 


Na, der traut sich vielleicht was! | _f Mir nicht! Aber bei 
Nicht mal ein Warndreieck auf- euch beiden is 


: t 
zustellen! He, ist Ihnen __ nn - esgleich 
h, was passiert’ a ' soweit! 
nu ' 





9 


Hände hoch, Eın Überfall! % en langt’ sg 
n \ = aber 


\ alle beide! | dd 
Sn | ann! ey _ a 


Los, raus aus dem Auto, Stehengeblieben, sag’ ich! 
— du da! en Und Hände hoch! 


Ich wollt’ nur die Tür auf- 
machen! Trick 
kenn’ ich! 
Los, raus! Du hast 
doch so lange 
Beine, oder? 









Auaasaal 


ZB: —t. — A 


psı“ __ 






Ha! So krieg‘ Vo 


Weg mit dem Ding da, 
Rn ‚du Gauner! .-— 


ee 
ich euch beide ; a m 
(C\ } 


7 Pe: , 


a 
En er 
lt 
vr ’ 


Ü Fr % £ 





Da hilft nur noch eins, Boß! 





hemmung! - \ Beine untern Ärm, und nichts 
) Da ist Wasser U wie weg hier! r 
\_reingekormmen! ———n rn 








u’ 


Heut Y Komm, wir gehn jetzt besser] 
eg £ zu Fuß weiter! Ich hab's _, 
wir aber \ allmählich 12} Fr: 
echt N satt! FT A “r 

Dr el | 









50, Goofy! Du bist _ = ’ Also, ehrlich gesagt, | 
„_ jetzt zu Hause! | mir reicht's für 
—Trt j heute! 





Machst 
\ du bitte auf! 
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Der Räuber von RP ( Gutes Gedächt. \ 
\ s 


M | er N ' 
vorhin! _ h I _nis, Langer! 


Harharhar! Was 
ist der kleine 
Knirps doch 
schreckhaft! 


m Den haut's glatt IN 
Ki 4 D ' ws um! Se en E 
© } | 5 a Bi v_| | 
















( 






AL 


D 
an 


IN 


—— 










 Katei Karlo! 


Du bist das? 7 


N zomet 
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Na warte, wir sehn uns | 
wieder! Das schwär"' N 
ich dir! Br 


Fa 


” 
u 
I; - A 41 


Danke, Herr Kom- 
missar! Bis später! 





Je mehr ich darüber 


mir gesucht hat! Also, so was ist 
mir noch nie passiert! 





er nachdenke, desto weniger , 
versteh’ ich, was der Gauner eigentlich bei_— 


2 









{| Hunter! Ja, Käter Karld] 
| wurde heut morgen | 
ganz legal aus dem Ge- | 
„. fängnis entlassen! Nein, nich; 
‚ausgebrochen! Er hat hier ord- 
/nu PBuTER drei Monate abgeses- 
sen! Wie? Er hatSieheute bereits | 
zum zweiten Mal überfallen? Un- 
‚ verbesserlich! Aber sicher, Herr 
% Maus, ich lasse sofort einen Haft- | 
———ıbefehl ausstellen! 77 











_ Na, dann mach's gut, Micky! 
k _, leh würd‘ dir raten, 
dich ein biß- 

chen hinzu- \ä 
s legen! I 


—_ 


—_— 












Fe 





f Ich hab’s! Die Eier! 


\_ Die Überraschungs- 
a eier! 
=.) 


Ein Eı ıst noch beı Goofy, das andere 
steckt hier ın meiner Tasche. Mal 
schauen, was da so Interes- 
santes... 


Moment! Kater Karlo 

wurde vor genau drei Mo- 

naten verurteilt! Und vor 

drei Monaten war gerade 
! Ostern! 


Er macht nıcht 
auf! Na so 


Ein Fernglas! Also dafur 
riskiert man keine zwei 
Überfälle! Soviel 
steht fest! - 
— K_. A F 


Klarer Fall! Es muß das 
Osterei sein! Schnell zu 


Da fällt mir noch 
was ein! 





Guten Tag! Womit kann‘y Wäre es mög- Nabittel Seriäij 
ich Ihnen dienen? lıch, daß ıch IKik 


En rl 






bei Ihnen die wie ıch's mir ge- \ 
= Zeitungen von vor | dacht habe! 
etwa drei Monaten 
einsehen 
könnte? 


| Kurier | PS = x / 


" Bi = a 





2 
ref 


n 
zu 
i 







ARCHIV || 











Ja, am Apparat! Das stimmt! Die soge- 
nannten Überraschungen werden uns , 
oft mit der Post zugeschickt, und wir ‚ 
verpacken sie dann in die Eier! x 


- 


Jetzt ruf’ ich Herrn 
Eiermann in Öld-Time- 
City anl 

Zn 









Das genügt mir! chen au 
* Damit ist alles klar, | 
bis auf eins! 


a 





Sie wollen wissen, warum Kater Karlo im Enten- Hmm... tja! 
| hausener Stadtgefängis eingesessen hat? Das 
kann ich Ihnen leicht erklären! 


inen spektakulären weiß ich ge- tionalen Diamantenausstellung ein 
a h  nauest Ba. } riesengroßer, nach seiner ovalen 
Einbruch... en & SI e Form auch „Österei’’ genannter, 
scheid! m—— Saphir gestohlen 
wurde! 


Sagen Sie lieber nichts, Issell Kommen 
Sie mir nicht mit Ihrer Spürnase! Sie hat-, ER Kater Karo Sie damalı 
aufs Kreuz gelegt hat, 
stimmt's? 


Ich kann mich gut erinnern, 





8/ 









| - r - Fe 
„ıssel hatte geräde Bereitschafts ! ' 


dienst een; 





Kaum war das soge- 
nannte „Österei” ge- 
raubt worden... 











Kater Karlo dringend 

ot der Tatverdächtig, da £ 
PP ai ( kurz nach dem Diebstahj | 
{am Tatort gesichtet! 


— 









Hallo, Inspektörchen?! 
Sagen Sie bloß, Sie suchen 
mich? Wohl Sehnsucht, u 
wie? Harhar! 
m 


7 





“ Tatsächlich! Kater 
Karlo persönlich! 









— — a 


Obwohl ich im Grunde meines Herzens überzeugt bin, daß Sie 
| der alleinig Schuldige sind, muß ich Sie leider aus Mangel an — 
. Beweisen freisprechen! ” 


PD ehrfreund 
/ lich! Danke, _/ | 
\ Euer Ehren! I | Mr) 
J = u Be" "hu Pe | 








"Dann, vor 
Gericht...‘ 
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Ihre Bleistiftspitze ist abgebrochen! 
Hier haben Sie etwas zum 


Tut mir leid, daß Sie sich. | 

jnetwegen 50 schrecklich äuf- 
‚ggen mußten! Nichts für ungut! — 
j Harharhar! #£ 
—m—n 






Moment! Ich bin Kommissar Hunter! Wie ich's mir gedacht habe! Über- 
Darf ıch mal den sogenann- | dımensionale Klıngenlange! 
ten Spitzer sehen? Gilt als Stich- 





Drei Monate Haft wegen un- 
—_ erlaubten Waffentragens! 


Ya 





Mann, war das | Denken Sie lie‘ Trotzdern war 








komisch! Stimmt’s a] | per daran, daß ) das komisch, Her, 
L nicht, Chef? _/ ( Da lachen Sie?) der Diebstahl 4 Kommissar! Ge 
_ — Pr nn er bis heutenoch | ben Sie's zu! 










f nıcht aufge- / 1 

| gi | [klärt ist!_ a | 

ng + . z- V | 
az an u 


in 
E 3 






I 
Te 








Und wegen des Dieb- 

stahls... da hab’ ıch 
demnächst eine 
Überraschung für 
Sie! Bis bald! 





He, Moment! 








Es ist bereits dunkel! Wer weiß, ob 
Goofy schon wieder da ist? 
Na,ichschau’malnach! 7 





Grad bin ich ge- 
kommen! 


Ach bitte, sag mir doch 
schnell, wo das Überra- 
schungsei ist! 









In meiner Tasche! Deswegen Hände hoch! Genau das wollte ich 
wollte ich ja auch wissen! Endlich ist jetzt 
geklärt, wo der Klunker 


= 
7 ß - | 





u 





| 
ir 





Ich hab’ dein ganzes Haus durchsucht, 
———TT7 Micky, und das hier auch... ) dann gute 
War Zeit, daß ihr Ik Nacht! 


endlich aufge- Se. ’ 
taucht wa / & % 2 


2 
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Ich hab's! Los, | Du entkommst mi! 
schnell weg! a nicht, Karlo! 7 


Klasse, 
Boß! 


z 
PLUMPS! 





| Halt! Hände hoch! 
Keine falsche Be- 
wegung! 


Be ihr, 
ne A 2 Oh, Kom 





- Die 
' |. Fe N | . en Polizei! 4 


Alles in Ordnung, Ja, ja! Vielen = Ich habe Sie gesucht! Ich 
Herr Maus? Ah Dank für Ihr wollte unbedingt wissen, 
- 1 T - Eingreifen! welche Überraschung 
ze = £ Sıe für uns an 
haben! Pi; 


u \Y 
Y 


| si LE 7 Sie haben soeben den \% 
esse IT Dieb des Österei-Saphirs | 
| . 5 festgenommeg! 


— — 
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Er stahl auf der Dia- Schon guf, 
mantenschau eınen > Micky! Du hast 
| Super-Saphir... _/ \ gewonnen! 
S_ und... , - 

Y 


nser älter 
Freu nd Käter Karlo hatte erfah- 
ren, daß es in Old-Time City ei- 
| nen Mann gibt, der für seine Kun 
den alle mogl ıchen Geschenk- 
artikel zu Östern in sogenannte 
Überraschungseier verpackt. 
Und da kam ihm eine ge- 
ses ‚niale Idee! IR 




























„Alto, das ‚Österei!' I —————— : 
zu stehlen war noch DIAMAN ANTENSCH ; 
das wenigste.. 







Aber ich bitte mir aus, daß ıch \ | 
selbst weitererzählen darf! 
Schließlich hab’ ich's ja auch / 
erlebt! Und außerdem ver- 

ringert das normalerweise das ) 


4 Strafmaß! Oder? 
men 


Fe / 








“ung schon 
kommt das Päck- 
chen ‚„schwupp" ne 
Br nächsten 


De 4 


a - : 
, 50, jetzt stecke ıch den Klunker ın | 
, ein abschließbares Kästchen und 
das Kästchen ın einen an 
Herrn Eiermann adressier- 
n Umschlag. 
a BE 







Lo 





a a cn a u En 


i u a 
h weg mit den Klamotten! /| % Hinein damit! Und morgen früh 


IE setz’ ıch mich ins Ausland ab Pr 4 
und lass’ mir mein Österei frei \ 
Haus zuschicken! u 
Härhär! \ 










a Fu 
ur 
" 
l 






Pr F 








: 








Buhuuuu! Der kleine Schnuüffler 
ist echt gemein! Immer vermaäs- 
selt er mir meine schonsten 
Pläne. Nie gelingt mir was! 
h Buhuuuuul 





Und was passiert statt dessen? Ich ) 
werd’ geschnäppt und einge- Br 


locht! 2 















a 


Ein ni A 
A 88, 
Ö 











Achtung, | [| Moment mal, 





Wenn ich recht kombiniere, 


dann muß das „Osterei” fertig... / Micky, ich... 
jetzt bei Goofy —— Erraten:; im —=ıF- nr 
stecken! Herr Kom- | \ 
missar! 













NT %y 
yr 


dl 


7 


ae I Das | 1! E 
Ein ferngesteu- \ ( Ein Spielzeug? ,/ let de sl A 
ertes Spielzeug | Ta, 77 gefallen, Micky! Hach, wie ich 

nn P en dir das gönne! So, mein Lie- 
| ber, jetzt streng mal deine 
= | kleinen grauen Zellenan, , 
und find den 
Stein! 





Hm .. der Saphir war in einem Du, woher weißt du das? 











Kästchen, das schwer aufging, Sr sie = 
Bin stimmt's? pe | \ Das will ich dir ja die t 
= — h \\ ganze Zeit er- _ 
‚Vielleicht... a zählen! u. 





Und da bin ıch noch mal nach Old-Time 
City zu Herrn Eiermann ge 
fahren, um ein neues Osterei 
zu kaufen! Ich hatt dich 
gern mitgenommen, aber 
du warst nıcht f 
FE 


Mir fiel heut die Tasche 
runter, da ist das Ei kaputt: 
gegangen, und 








= nn 





u 


In 


Weil ich auf dem } 
Weg zu dir = | 
_war! | 





No wohnt der Mann ?Y Alte Badstraße 11! 
weil das Ding nicht aufge: } Rufen Sie ihn sofort | Wird gemacht, 

nicht das “—.gangen ist, hab’ ich’s an, daßer’sjanicht \ Herr Kommis- 

Ei von Kater \\\ zu einem Schlosser ge- aufmacht! Kommen A,5är! 

Karlo? Und WS, bracht, damit er’s Sie, Herr Maus, wir f N 


| Ganz einfach... Siehst du, ' 























wo ıst cas || irgendwie auf- fahren hin! a x 
Kästchen ge- /\ kriegt,und... — 


‚blieben? , 


u 0 - 


Schnell ist Ihr Wagen ja nıcht gerade, 
Herr Maus! Wir hatten lıe- — 
Tut mir leid fur den | ber meinen nehmen 









Anrufer, aber das Kästchen 4 sollen! | Bd ha- 
ist längst offen... und jetzt a eh nn es 





N ) . ; 





Nach mnratelangen Untersuchungen 
koamınt s doch auf eine Nınu- 

te mehr oder weniger micht 
mehr a 
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Komisch! Wieso ist das Ge- 
schäft geschlossen? Goofy 
mn — NAFGOLI ANGE 
2 rufen! _ 
= I wi 
en 














Ich kann nur hoffen, daß 
er den Mann wenig- 
stens telefonisch 
„ erreicht 





Los, auf sıe! Bin gespannt, wer seine I 
Komplizen sınd! — all 
E -7 Was soll A, SCH | 


u 





Was? Ai Sie, Issel? Was soll der 







diesmal wird der Boß { = ei? Was | n % 
ar staunen, wenn ich ihm Die, Boß? | - Rlodsınn: i 
obige, daß ichden Fall 4] ——/ 
gelöst hab’! = ! 


EEE — ! 






Kurz darauf... Verstehe! Der Schlosser hat- \| "Ja, Sie waren weg, also mußte N 
te das Kästchen schon ge- ıch eine Entscheidung treffen! 
öffnet! Als er den Saphir sah, | | Ich mußte ja annehmen, daß eın 
[ hat er vorsichtshalber die Me weiterer Komplize von Käteı 
Polizei alar- F3 Es ee r> "| |! Karlo das Ei gestohlen hatte 
miert! Er de _ | | und wollte ihn auf frischer ‚| 
F el: IN x Wi Tat ertäppen! a zu 


ee — 
a 





























Eins muß ich sagen: Diese 
Üstereier heißen nicht zu Un- \i Ich auch! en auch 
recht „Überraschungseier”, SE, 
was meinen Sie, Herr Fr 
Kommissar? Ich bın FD 
bedient! Far 
Te a: 
r iD 






a | 
‚ 





OnrDfsnzp 


Das 





Postkutschen- 


"So ein Ausritt im Wilden Ja, mir hängt der Magen auch schon 
Westen macht in den Knie- 
Hunger! 










[wie gut, daß deine Tante 
Dorothee so eine Super-, 





Mann, wenn ich an ihren 
Hasenbraten denke! 
schmaätz! 























| a 1 
a5, meine Postkutsche sO eine He! Wer Das hört sich 
-, nach deinem \| 


SI\_ daso?’ / Be Onkel an! 
JE ; \ 
x 
















das noch mal F 
\= 












Eins sag ich Ihnen, Krocker! Wenn 
ich meine Postkutsche mit meinem 









Kutscher losschicke, dann schlägt 
dieses Gespann jede Kutsche 
im ganzen Westen! 







Was Sie 
nıcht an 
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Wieso nicht? Ich setze 

10 000 in bar, und Sie set- 
| zen Ihren Zuchtstier Alti! 
| Einverstanden? | 


nn, R 


Dann wetten Sie doch mit \ Tät’ ich sofort! Nur 2 

mir um... äh... 10000 Ä_ hab’ ich sie 
Taler! == ; i 

en 











Von mir aus! Wenn Alfi ist der ganze Stolz meines 
Sie so viel Geld übrig / | Onkels! Er gewinnt jedes Jahr auf 
= der Landwirtschaftsausstellung den 
= ersten Preis! So einen 


I % Äl Zuchtbullen gibt's kein 
€ u | YA zweites Mal! 





Dann ist dein Onkel ja zu Recht ne Hm... die Visage von die- 
sem Krocker gefällt mır 


Hoffen wir's! ) | ne 
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Später.. Also, meine historische | _ / Aber Alfi hättesı zu: 
| ——  Postkutsche wurde bis jetzt * du nicht verwetten 
noch nie beim Postkutschenrennen N ‚ollen! - —— 

geschlagen! m Fe en Pa _ 















Aber Madam, Fred und ich 
werden wieder gewinnen! 4 
Das ist noch jedes Jahr so 7” 

- gewesen! = = 


Das Risiko ist ein- 


Ha! Endlich krieg” ıch 
fach zu groß! er = 


diesen Alfı! bi 





Das muß von Krocker sein! Dem Mann, den 
mir Gauner-Gully 

| ) 

2 empfohlen hat! r 


„u u 






Boß! Ein Tele- 
gramm aus 
Bull-City! 






In der Woche darauf... Okay! Dafür durft ihr auch den Preis von 


E —/ In 3000 Talern behalten! 


' Daß ihr mir 


! 
1 


Klar, 
IT} Mister 


I/ Krocker! 










- Br — — 1 — = — 
| | 
Haltet euch bereit,und kontrolliert noch mal \_ Okay, Mr. MeMousy! 


# | 
alles! Wir schauen uns inzwischen die ersten | on | 
B 1 startsan! / Zi Yo 
! x | EN “ ” y; N i N re 


NM 


} | 

























Mac ar Pr 
Die Wagen starten im / Was tut ihr f 
Abstand von einer halben denn noch hier? Langsam, langsam! Ich will mir 
: ' wenigstens noch den ersten 


Stunde, damit die Kut- ' 
schen nicht zu dicht auf- Macht, daß ihr Start ansehn! B- 
| fahren! Wir haben also zu eurer Kut- I \_ Ä m 
noch ein Weilchen Zeit! / \Sche ME nme T / Teilnehmer Numme 


\ eins! Klar zum | 
ie N 
a 

1 | | 








Nummer zwei! Seid ihr startklar? 


Bill! Fred! N 
Mann, was freu’ 1 
ich mich, euch mal | 

wieder zu N 


treffe nl 
Io 


Wie? Erinnert ihr : I Kommt, ein Gläschen in Ehren 
euch nicht mehr an | N soll keiner verwehren! ee, 
mich? Letztes Jahr . TE 
| beim Rodeo? Da 
| haben wir doch die 
ganze Nacht er 
durchgemacht! / 





Für euch natürlich nur Limonade! Ihr müßt 


ja schließlich fahren, wie? y— 
a ie = tahren, wie 
l “ A "> ” 


Doch heimlich läßt Nett, euch wieder mal getroffen zu haben, Boys! 
Kater Karlos Komplize... Hab’ leider noch 'ne Verab- 
| z redung! Tschus! | 


„zwei Pillen in die 
Gläser fallen... 
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Aber die Nummer zwei vr Gestartet \ Läuft wie gß- x, 


fall gestartet?! } ob sıe auch an- | | Ä ur | 
_ A kommt? | X“ Ja! Wir flie- 
Pe En | | ( gen nur 50 | 


SL dahin! 
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RER u 


Sg UN 


Fen 
ter ? 


a 


zwei weg vom 


Hihihi! Ich fress einen Be- 
sen, wenn meıne Kutsche 


so uübell 


BAR. m —— — 


‘Ist dach gar nıcht 
uf 


E 
=) 
Ri 
24 
wi 
= 
tr] 
E 
E 
BE 
= 
E 
ai 
> 
E 
=) 
> 
= 
ige] 
Wr 
[7 
[13 


Tja, das schon... 





Kurz darauf... f 


Wo sind denn Bill und Fred?’ Es || „—o 
ist gleich soweit! Ben 


hf ‘ 3 | f 

Fr n N) | 

N 
n = : Sf Oh 


ZEN 0 


ri „Leeben doch so schqa... 





Susanna, wie istdas 






- u 5 ir Se 






Hamm nur hicks! eine | 
Lim... Limonade getrunken! 


” 7 
‚d Halloo, Madamchen.. 
ind si # uns geht's wunnebar... 
| k ' | | 
j N 
| F: i Y 
= 





Ich schwör’s Ihnen, daß die beiden nur eine 
einzige Limo getrunken haben! 


| Schnell, Goofy! 
Jetzt müssen 
wir ran! 


ist wwas faul 

| an der Sache, = 

aber zum Nachforschen 
ist jetzt keine Zeit! 


Nein, Minni! Das ist viel zu gefährlich \ 
für dich! Bitte! 


anzn® 
FRATLNTER 





Nr mussen vor der Abfahrt 


\‚brtahrt r 
noch der Jury Bescheid sagen, U 
daß wır anstelle der Män- nt 
ner deines Onkels = a 
Ja > ie) 


die Kutsche lenken, 
sonst gılt 85 















Sei so gut, Minni, und paß solange | 
! ı auf die Kutsche auf! Damit 
> sich keiner dran zu 
= schaffen 


Egal! Wir müssen 


a, wo ıst denn =  wuns beeilen! 








£ Was seh’ ıch? | 
N McMausy hat zwei 
““ Ersatzkuischer 
I\_ gefunden! 
: GE. GEBR 
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Das gibt's ja . 
nıcht! 









Boß! Die Nummer vier , 


muß doch gestartet ! Auf geht's! \ 





sein! Sıe ver 2 EEE dh k ir 
a 4 Vorwarts! 
folgt uns! a — t 






2 
F W-. 
=” 


{ ‚Aber auch damit hab’ ich f Ein Sack mit ) 
\ gerechnet! Raus mit Hin- ?  Jahannis- =, = 
———ı dernis Nummer 7 II brot! 4-3 
u | an = u 


— w a 
I Fr 
DE 











Und darauf noch ein biß- 
chen Zucker ge- 
streut! Har-__/ 


„Her har! 


u 








Harhärhar! Jetzt möcht‘ ıch 
— sehen, wie sie's 
diesmal schaf- 
‚ten wollen! Ge- ° 
/ gen die Staub- 
| wolke IS FARTIFERRRN 


Staub! Tu ein Tuch vor 
Mund und Nase! 
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nicht ge- 











ee di 
hast dich eı 
— 


— 









Und ıch Hust! 
Hust! 


\hustet!r] 5 Hatschi! 





Das ıst doch gar “ Aber wer hat 
! dann vorhin ge- 
niest und ge- 
hustet? 


a da drin! 
e, Sie 
I Sie auch ; 
sind, kommen] | 
1 sie raus! 








ch wollt erst später aussteigen, äber 
wie dann plötzlich der blöde Staub 


Hatschi! m bs - ekommen is... 
' | | mu | hatschi! - 
| u | — 7 i | ® 


Hust! Ich war's! 


| 
| 


| WU 


je - " Ta 
ee L u 1 r k 


ah M 
E [ 


— 


en 


Ber En, 
HL: 


ne 


Bitte sei nicht böse, Micky! Ich Vorwärts, wir haben schon ge- 
wollte einmal im Leben beı einem | mug Zeit verloren! Wir mussen 
historischen Postkutschenrennen Se unbedingt die Nummer, 
mitmachen! Bitte drei einholen 
i = | ur = 
— ee: 
en, IP = Naja!“ ee 
u 7/ 


I 
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__Der Staub hat uns ganz schön zurückgeworfen! Jetzt 
mussen wir's lau- 


fen lassen! 












Da kommt "die Felsen- 
En _schlucht! „ 


=) 













=: A ı 










- müßten ter! Wir sollten weit die anderen 
[ wir doch bald Rast machen! / | schon sind! r 


au sein.. 
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Die holen wır morgen mit Leichtig 

keit eın! Glaubt mir, wır mussen 

eıne Pause einlegen! Schon wegen 
der Pferde! Brr 


mu Be a I 


Be 


en 








Ich schlaf" hier drin! Mir ist 
es draußen zu gefährlich! 


| Angsthase! Hast 
va { wahl Angst vor wilden 
— Tieren? Deswegen ma: 


[chen wir doch extra ein 
| 


\ Feuerchen! Schau! 


en, s 
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So? Dann bleiben wir auch hier! Ich hab’ 
nämlich schon ein Plänchen! 





ıe campen! Im- % 
merhin haben sie 
bıs hierher ganz 
schon aufge- 
holt! Das mu 
man sagen! 













Sıe schlafen! Klauen wir die Pferde? 


\\) 





Mitten 
in der 
Nächt.. 


Ich mein‘, wir schieben 





Nein, Pferdediebstahl wird im 

Westen schwer bestraft! Ich ’ lieber die Kutsche da 

ii vorn den Abhang run- u P—- 
ter, was? / “) / 


_ " 
]/ 








120 


TREE ' Die Postkutsche! } 
a, gut geschlafen, Huch! Die Sie HSEHR? Schluck! 


Sie ist weg! 








Ha, wenn ich denk’, was Micky sagen 
wird, weil seine 2 
Kutsche weg 

I 





ind Mini? | Ah, hab ıch qui ge- 
- B a schlafen! 
wo A | | 


A, # 
Fre 


st! 


DZ N Kater TER K | Ah jetzt 15t'5 dıe reinste 
# ii 


23 TE Karlo! / RR = 8 \ Spazierfahrt! Das schaf- 
B te ‚Ten die nie! | 


d EL Be E 
Mn En N u j un) 
CV, 
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Na, dann mal los! Mr Krocker 

erwaärtet uns! 

eg Be 
FW, en 












e" u 
er — 





et 


u 


E Krocker? Also hät er Kater 
Karlo angeheuert, damit er hier das 
( Rennen sahmotiert! Jetzt wird mıı 
7” manches klar! Wenn das oo, 


BE 


Micky erfährt! 





Ein Gluck, daß sie mıch Inzwischen nf 
nicht ın der Kutsche ent- 
deckt haben! Am besten, o 
| + Al | wır reiten; 
den \Wa- 
genspuren 
nach! 





“ ; 

Fi | 

(\ Minni! Ä 

Und so, 7 Alles klar? | 

eine | ae € 4 
Stunde || „I N 





ü Micky! End- 
(_heh seid ihr da! 


später... 
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Und jetzt Schnell, spann die Pferde 
hält den eın! Los! 
Gauner 

Ben 17 m 


I näaturlıch \| / 
| nıchts mehr } ı/ 
auf! 


Wir haben noch 30 Meilen bıs zum  Paßıt denn unsere Kutsche 
Wald! Wenn wir die Abkurzung nehmen, durch den Hohl- 

| die Mr. McMousy hier eingezeichnet un. 

hat, könnten wir vor Kater Karlo am 

Flußchen Eine 


—- 


—— [0 


Wahrend Goofy mit dem andern Pferd auf + 
der Hauptstraße weıterfährt, reit' ıch voraus 
und spiel’ Kater Karlo auch mal 

einen Streich! 


Ne ar j 
| Die nicht... aber eın | 
einzelnes Pferd 
schon! 








“Gleich hört der Dann nur “ | 
Waldaufl 5 —ı noch über 
y IIEN__ >$ {I den Fluß, 
| u # ! und wir 
) " x ” 
m Ir -T_ EN 
Ti ET A m | 
U “T er Be 
or d- c j 
I u 1’ 


u ao 


















„rechnet Micky mit Kater Karlo Fu 
ab | 


Jetzt 
zu uns beiden! # 








Da kommt Nummeiı 231 } 


aa = me ee 
[/ ji Wie? Seit wann ıst | 


! \ da Goofy der Kutscher ? 4 


1 Al —— ® 


1 
















Erst wollten sıe das Y Verrat! Ich \ | 
Rennen sabotieren, ‚muß schleu- 
aber am Ende / nigst verschwind 
} " 
sind sie selbsı den en 
reingefallen! ee A 


— — 






“ Wo ist der 
[ Sheriff? Wir ha- { 
ben ein paar nett ' 
verpäckte Ge- 
schenke fur 



















a mussen auch Krocker fe Da! Schauen Sie. 
alt er will verduften! 


" Krocker? 
7 





I 


ni 


u 








Also doch! Immer wenn ich eın Ge- j 
sicht von Anfang an nicht leiden kann, / 4 
stellt essich hinterher raus, daß es PP; 
einem Gauner ge ——— 
E- hört! I 
| 'pil we 2 


aa 





“ Krocker hatte es so sehr auf den Zuchtbullen Alfi abge 
sehen, weil er damit auch einmal bei der Landwirr.| 

= schaftsausstellung einen Preis erhalten hätte! Des- 

wegen hat er Mr. McMousy 


2 herausgefordert!__ 
” Aber jetzt ist Alfi ja a gerettet 
* und alles wieder in Lot! 
















Und besucht uns bald \ 
Ein paar wieder, ja? u y 
Tage | a Klar 
später | \ doch! Gern, 
sind dıe 
Ferien 


unserer 
drei 
Freunde 


| zu Ende... 


Nanu? Eine 
_ Postkutsche? 





Zum Dank für euren Einsatz will ° I IE N | He! Was habt ihr ) 
ıch euch eıne besondere a n ; denn? 4 
[Ich stelle euch für die ja ; / SZ Z 
Ifahrt meine echte, 
IPostkutsche 

zur Verfu- 
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ee 


Goofys 
ehrte Welt 


Sieh mal an! So Jau! Muß heut die ganze Nach \\ 
| spät noch bei der durchmachen! Eine ganz wichtige \ 
Arbeit, Goofy? Sache! Plakatanschläge! Alles Auf- 
2 trage für Behörden! Kommt an je- 
den Baum und jedes Haus! 
Wahnsinnig wichtig! 








" 
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' Du druckst also 





Kommissar Hun einen Superäuf- 
ter hät kıne Be 
Iohnung aus- 
gesetzt! F 


nn — 
iz 


trag einge 


arm 


Alter Hut! Ja, und mır hat's 


| 
\ RTALN 


|Na hör mal! Hältsı ae 
du mich denn für Y steh nıcht, WIESO 
‘“ du den Ausbrecher 


willkommen 





Genau! Gauner-Gully ıst aus dem 

Stadtgefängnis ausge 
steckbriefe? N. chen er 
en ur n 





3 RN 








Kommis... 






Hıer, der Text ısı 
schon gedruckt! 

7 Fehlt nur noch 

' \das Konterfei, wie; 
sn 50 schön 
Di 
= 


[\ 
























= \, 
Goofy! Bis 

F du sicher, 

Ah, \ AN er = 50 

U mal f ken 
WILLKOMMEN N | Ki 
£ u = 





Na klar, 
jetzt weıl 
ıch's auch! 


Willkommen? Hm... 
Ah, ganz einfach! , 






m Donnerstag kommt ja der super- Da mußt du aber aufpassen, daß du 
iche brasilianische Krösus Pablo Pe- nichts ver- 


re nn Lt 
ta5 nach Entenhausen, und du Ist ja wohl logisch! \ wechselst! 


Be a 
ensgruße f alle Tassen im Schrank! 


druckst fur die Stadt die Willkom- | | Ich hab’ doch noch \ se Fa 
J 


/ jau! Stimmt 
f genau! Immerhin 
000 Stück! 


Jeder Stoß geht extra! 
Das hıer ıst 

der Will- 

kommens- |t 


Hast du was daran ‘ Mein! Entschuldige! 
auszusetzen? Fehlt nur noch 
das Foto! 
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M/ Ich fang’ sofort mit dem | Hm... den quten Gully han) 
Drucken an! Die zwei | ich oben hingelegt! 
Druckplatten liegen da 
oben auf dem Regal! Schön 
getrennt, damit ich 
"Tal sie nicht ver- 
| wechslel } 


Hat ıhn 
gleich! 





Das | 
gibt's doch 
___nicht! 


Mein armer Kopf! Mann, ist 
so eine Platte vielleicht 





















Ich weiß nicht! Der 
Kopf ist der Sitz des | 
Gehirns mit dem ganzen] 
Nervenzentrum! Öb bei 

ı dir vielleich | 


Na ist doch 
ganz 
Iogısch! 







* Das fragst du noch? \ 
Wie kann man sich 

[wor Schmerz den Fuß | 
halten, wenn einem 
was auf den Kopf 
gefallen ist? / 
















— Te 


=e — h == Ä 

| Du meinst, ob Nein, nein, \ || / Aber ehrlich gesagt, “ 
bei mir das Ge- So hab chsna ZH [ manchmal denke f 
hirn in den Fü- türlich nicht "FI ries insgeheim! — 


: +1 nn 
‚gemeint! 1 REN = 


Br 
Oo 


\ Ben sitzt, we? 





Ja, ja, die Druckkunst grenzt an 
nr 
Zauberei! 


7 Die Platte 
hier muß in die 

\ Maschine ge- 
spannt wer- 










Fällt dir an den 





| Ist doch klar! | 

Buchstaben nichts u an 
auf? Sie sind J — [/ 

umgekehrt \ Ma A; | 

gesetzt! | N ER | 





Wie, das soll Gauner- 
Gully sein? 






Und fertig gedruckt erschei- 
nen sie dann rıchtig rum! 
Ist das kein Wunder? 
a ——— euer 









ra I a 


ORAL KORG 








For 1 
OAUNER-GuL 


ah 
> 
NT 





Natürlich! Ich weiß Uaaahl... Gähn!... | 


= 
BE 


















| eine Frage. nicht, was du im- De 7] — 
Weiter nichts! Bist du | DE 
| Komm, wır müde? | 

machen I nn N 

j u | 
Ä | | L 
ve / Be 

m.“ ‚“ 
Ä m - | \ h P 
FE \ If 
| [I 








KA DU 


CHE 





6 







Angst! Ich hab’ eın tolles 









Siehst du? Wieder frisch 
—, wieein Fisch ım r 


K Wasser! 


£ Um so besser! 
(Je fall’ namlich 


ich fast um vor 








Eigentlich ist es ein Schlafmittel! 
Aber beı mir wirkt es 


genau umgekehrt! Mich 
| macht es u. 


| Weißt du was? Ich 


geh’ am besten 
nach Hause ins 
Bett! Also, mach's 





E 25 Besser, ich schließ' das Sicherheitsschloß} \ 
rstamfruhen | Jauch! Bei einem frischentsprungenen 
Morgen ist Goofy | | Ausbrecher weiß man r 


mit seinen hand- 
gedruckten Pla- 
katen fertig. 
Gleich macht er 
sich auf, den Will- 
| kommensgruß 

für Pablo Pesetas 


all anzu- 
Schlagen... 





Wie war das’ Wo soll u. I |Ach I2,0n 
ch dıe Dinger überall f e allen öffent- 


Ä ? lichen Ge- 

ankleben In ee; 
so! Warum 
nicht auch 
hier an dem 
Geschäft? 


| berühmten 
Milliardär kleb’ ge 
ich... 


I 


AU 4 tr er u m i | 5 | 
r, Fes 3, | m u F 

Er EI Be | u Da gehört 
| PP — Be: | er hin! 
1.41 eh II IT TIF—I Fe | an 

| | a a] ) Mann, wenn die den | 









mörgen sehen... 


PU N ml 


Mann! Sind Sie )/ 
des Wahnsinns 
fette Beute? 


Hallo! Dieses Ge- zT ? Moment. bleiben Sie 


sicht hab’ ich doch // \yerschwin.] | stehen! Ich bin mir 
schon mal den Sie! Eur — ganz 
gesehen? | Me 


eg 


N 


| Na klar! Da kleben Sie doch! Sie sind der 
IE —— _ Milliardär Pablo 
I] I. Pesetas! |} 


Bei dır 
tickt's wohl 


= nicht richtig, } 


Junge?! 





| Jaja, schon kapiert! Sie wollen uner- 
kannt bleiben, weıl Sie erst uber- 
morgen ankommen! 


IR 
| Meine Wenigkeit! 
| Und zwar die ganze 
Nacht 


If Wie, über- 
| wm durch! _ 


morgen? 


| recht, guter Mann! Bis 
Donnerstag darf kein 
Mensch was erfah- 















‚ Wissen Sie, das 

“ [ hier sind andere! 
Steckbriefe von 

einem Aus- 


Schreck- Haben Sie die Steck- 
lıcher Kerl! | briefe auch gedruckt? 







keine Blätter 
\ mehr ankleben! 















ER Wissen Sie 

[ Ja, 1000 Stück! Die / was? Ich helf | Was? Ein 
verteil’ ich jetzt Ihnen dabei! _ / [50 reicher 

! überall! ‘ Mann wie 


\f Wieso nıcht? Nachtar- \ 
4\ beit ıst meine Spezia: / 


oa lität! Hihil a—“ 


0 
Rn 





Nur, in meinem Schlafanzug, da 
' möcht’ ich nicht 


| (unbedingt... 


(sie kriegen ei- 
nen Overall 


( von mir! 
u oz 


Mann, muß 
der bekloppt sein! 





Aber so einer 
kommt mir wie 
gerufen! 









D 
An 
N: 





50, dem reicht’s 


Vorerst ein paar kleine Besor- | 


77 gungen machen, aber 
Fr morgen abend verduft' 
ich endgqül- 


4 Komisch! Hier 

ERFIARFN müßten doch über- 
all Goofys Plakate 
kleben! Wieso ist 
—_weitundbreit 


eins zu sehen?/| 








= EI Tigemss I | Hm...ich frage mich, 
Ah, wer sagt's denn! \ N ob sie Gauner-Gully | 
Hier ist ja schon das ) = 2 schon ge- 
arste! Genau am Eingang\ eriz = ? schnappt 
einer Bank! Dieser Goo- / E r 
fy ist doch eın Spaß- 
vogel! Äber echt! 


Pi 
















Nein, der Vogel ist immer noch 
ausgeflogen! Trotz großem Polizei- 
einsatz! 


Vielleicht ist er gar nicht 
mehr hier in der Stadt, son- 
\ dern längst uber alle Berge? 


f Tia, ich persönlich ver- 
 straßen sind streng überwacht! Das muß ein _ ie daß er sich bei 
Außerdem wurde er im Morgen- | ee einem Komplizen ver- 

grauen von einer Streife gesichtet, ae steckt hält! 

>. kannte aber leider im Stadt- 

u park entkommen! 


Glaube ich nicht! Alle Ausfall- 












[| Herr Kommissar! Diese Sträflings- Y 

 mutze wurde in einem Abfallkorb | 
im Stadtpark gefunden! 2 

-; ee m — 

Pe — 





Huch! Und ganz in der Nah. 
wurde er von der Streife 
gesichtet! 

Fr a: 

Sind Sie auch 
sıcher, daß es seıne } 

Mütze ıst? J 















Na, endlich mal 
eine heiße 
Spur! 





Absolut! Die 
eingetragene 
Nummer be- 


Auf dıe setzen wir sofort unsre 
—ı___... ‚beiden Römer 














Wie bitte? 





Roamulus und Remus, 
unsere besten Suchhunde! | 
Diesmal entkommi er | 
uns nıcht! Das garantier" 


| Such, Romulus! 


ee FEN Remus! 


! 


Fi 
>, 7 ( Schnüff! 
6 / Schnüfft | 


u 


tech Ihnen! 


\ ich mit! J 
ra ] 
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Groß- | 
artig die 
beiden! 





z— — R 








- “ Hurra! Sie haben die\ 
Ä Fährte aufgenom- 
Schnüff! Schnüff! | | men! Schnell hin- 
Schnupper! terher! 
U: n 


a 7 _Schnüffel! 


Keuch, die Spur 
scheint heiß zu 





Die Polizei sind % / »ehluck! Kom- %| / Sagen Sie mal, was fällt Ihnen ein, 


' | 


wir! Los, stehen |{missar Hunter! Ich | \_ bei sich einen Ausbrecher zu 









| ı iR Pi 
Sie auf! / „glaub, ıch spınnel, „__ verstecken? _ Ber. 
Be on Br ——_ — Fi - N 
Ei {ff Das ist eine glatte ' 
\ En / ( Unterstellung! / 


Hier ist keiner! 


So, und was sollen \f u Y Die wollte 
dann die Kle- Bm ich gerade zur 
[| dungsstucke a j be EB Polizei 


da? Pr Z n vn to 1 a bringen! 


Als ich heute morgen 5 
hier ankam, war mein \l Ganz früh 
Türschloß aufgebro- ? heute 
chen, das ganze Lager 
durchwühlt, und außer- | 

dem lagen die Kla- 


Und wieso sind 

Sie nicht sofort 

zu uns gekom- 
L \ men? 


Erst wollt’ ich 
noch hier auf- 
räumen, um zu 
sehen, was alles 
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rn m - W Geklaut von Gauner 
Und? N | at R eklä 
u \ Ein doppelreihiger  Gully! Klarer 


Was fehlt? , y" blauer Herrenäanzug! ‚Die 
Fi 

ZN N : Homer 

5 | wittern 

wieder 


Komisch! Gully hat Ich sagte Der Geruch des Sträflingsanzugs 
seine Kluft hierge- | !hnen ja, die haftet an der Haut von Gully, das 
lassen, und die 4 beidensind % genugt quten Spurhun- 
Hunde verfolgen | | —— den! 
trotzdem seine 210 F | (Einfach groß: 

Fährte weıter! be 8 Ä 


Such, Remus! Gut, | Schnüffschnüff- —%f Da! Sie ha- 
Romulus! - schnüff! 5 ben was! 


Schnüff! N 
Schnüff! | 
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Hilfe! Fra: Halt, Romulus! N 
Polizei! Stopp, Remus! 
Kusch! 


VE Wau! Wau! 
An Wau! 


Das soll der Unter- er 
schlupf von Gully 


Das ıst doch unsere ' 
Stacdtbank! 


Herr Koammis- 

Ssäar:.. WAS... Wurde diese 
‚sall... das... be... Bank etwa 
“ deuten? überfallen’? 


" Das hätten wir doch 
sofort gemel- 





Tja, eigentlich nicht! 
| Nur, daß wir heute 


Überlegen Sie! 
Lief heute alles 
nz normal? 
Keinerlei Zwi- 

schenfälle? 


| eines ausländischen 


a, hören Sie! 
Man brauchte sich | 
doch bloß seine | 
Fotografie auf dem 
städtischen Will- _ 
kommensgruß 
anzuschauen! 





Ja, den hab’ 
ich auch 
gesehen! 


fie ja eigenhändig wei- 
tergegeben! Goofy hat- 





morgen den Besuch | 


„ Milliardärs hatten! „| | 









Er hat hier 100 000 Taler abgehoben! 


Das war alles! 


Ich werd’ 
->werruckt! Das 


ıst doch Gau- ;/ | 
\.ner-Guliy! En 





Die kann 


Da wird er sich Hihr 
aber eine Erklä- Sn un 
rung einfallen las- / en. 


sen müssen! 
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Aus welchem Grund 
auch immer verwech- 
selte Goofy den | <a 
Kopf mit den | „und auch 
Füßen!_ ' | oben mit 





‚So dachte er, er hätte das Foto von Gully 
nach oben gelegt, stätt dessen... 


| „_[ Erklären Sie mir das später!\ 
#1 ; Da, schauen Sie, die Homer 
haben eine neue Spur auf- 





Moment! Vorher. reiß’ 
ıch das ab! 


Wenn ich dran denke, daß es 

diesem Gauner gelungen ist, 

die Bank um 100 000 Taler 
zu erleich- Ä 





Ja, eins mit Zitronen: 


Hm... nicht unan- \ 
genehm! 


Nanu, wo rennen die auf 
einmal hin? 


In eine Parfüme- 
' rie? Sachen gibt's! 


4 Ja, heute morgen war ein 
Herr hier, sehr elegant, im 
blauen Doppelreiher| 
" £r hat ein ziemlich teures 
 Rasierwasser gekauft! 
> Ein Dutzend Flaschenl} 
Rasier- 
wasser ? 


Die Römer Wo fuhrt diese 


wittern wvie- Tür hin? 
der was! 





Bevor er ging, hat der Herr Ahl Genau, wie Meine Güte! 
darum gebeten, sich die Hände | mir gedacht En Side 
waschen zu dürfen... = ” hatte! leeren Fla- 


mir ein Licht auf! 
Durfen wir... 


Der Fall ist klar! Gully hat geahnt, daß wir \ | 
Spürhunde auf ihn ansetzen würden und 
hat versucht, seinen Geruch zu über- 


7 N] decken! 


Al it einem hat er nicht | | 
ber miteinem hat ar NIE Mit diesem Zitronenduft 


gerechnet! Daß die Hunde 


auch seine neue Fährte _ kommen wir _ 


| ıhm auf 
die Spur! 





sehen Sıe! Die beiden sind 
nicht mehr zu halten! 


! Los, Romulus! 
Los, Remus! 


Hoffentlich ist's 
auch die rıchtige 
Spur! 


Fan Zuallererst soll mir Goofy mal er- 
Ja, mir ist da soeben klären, warum er nur ein einziges 
eine andere Idee ge- - Plakät angeklebt hat! Und zwar nur 
kommen! das mit dem | 
vermeint- 
lichen Mil- 
liardar! 


1 Hm... Jetzt hab’ ich's! Für Goofy war 
Und WARLTT ALS» Ä die Bank genau der richtige Platz, um | 
| gerechnet hier? „ einen Milliardär willkommen 
| Di zu heißen! 





Trotzdem muß er mir erklären, warum er 
später nicht noch die Steckbriefe angeklebt 
hat! Die waren ja im Grunde noch ' 


1]: 


| Dann geh’ ich zu ıhm 
[ nach Hause! Wetten, j 
daß er noch schläft wie 

ein Murmeltier? 


Fa 
Ist ja auch kein Wunder! Schließlich Da wird er jetzt noch friedlich im 
hat er die ganze Nacht durch geschuf-/ | | Bett liegen und träumen! 
tet! Mit dem starken Schlaf- | B | 
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" Aufwachen, du Pe 
Faulpelz! Schluck! Er ist ja gar 
| ( nicht da! Das Bett ist vol- 
\ ig unberührt! Da stimmt 


— doch was nicht | 











Überleg doch mal, Micky! 
Was könnte da ge- 
wesen sein? 


I vvenn ihm nun am Ende was 
. zugestoßen ıst?! 








Goofy verlaßt die Drucke- 
rei, um die Plakate anzukle- 
ben, macht vor der Bank 

halt, klebt das erste Pla- 


„In diesem Augenblick trifft er Gau. 


ner-Gully, den er für Pablo Pesetas 


Der Overall! Jetzt 
tällı mir ein, daß 
Goofy so einen ın 
der Druckerei 


ner Patenttaschen- 
messer krieg’ ıch 
dıe Tur auf! 


...ohne sich an dem Sträflingsanzug >, 
stören. Folgt ıhm an einen Ort, an dem, 
| Gully sich einen Overall über 
nm zieht... 


Ich muß sofort 
zurück Zur 
Druckerei! 





Wie ıch’s mir gedacht habe! Gully hat den armen 
Goofy hier eingesperrt! Hm... er scheint tief zu 
= > u. \ schlafen! 7 


" 
N] u 


> DO 


Chrrr! Oh, Micky! Grad 
hab ich geträumt, der 
Milliardär hätt’ 
mir eıns über den 
Schädel ge- 
geben! 


Klar! Heut nacht 
hat dich Gully 
schachmätt ge- 
setzt, weil... 
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Jetzt sag mal, du Berufsgeheimnis! Ei- 
alter Schnüffler! \ gentlich dachte ich, _ 
Wie hast du das Sie seien mitden 
nur alles rausge- © 100 000 Talern 
kriegt? BB langst geturmt! 


Hat der eine 
Bank über 
fallen? 


Ich verschwinde heute abend bei Wieso? Der ıst doch \/ Du halt 
Einbruch der Dunkelheit! Und soll- ein Milliardär? besser den 
te die Polizei vorher hier aufkreu- = Rand! 

h zen... dann seid ihr meine | 
- Geiseln! 


Von Ihnen lass’ ich en en ar [ Goofy! Streng dein 
mir nicht das Reden ‚i \, Nicht den stärken Köpfchen an! 
verbieten! 
Hoffentlich 
kapiert 


a IE > - 
7 mu. 
0) 
— eu IR: 


ı 





Bilden Sie \\ 


| 


Rah. dis EURe gefallen] sich bloß 
Genau! Das 

mach’ ıch 
jetzt! 


' Oh! Mit dem Falzmesser| 
da schneid’ ich mir „| | 
die Fesseln durch! /] 


. | Wie kann man als Milliardär nur 50 

50, jetzt 
| . 
au! sein? i 


ein übler Gauner P- 
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Zu fruh gefreut, 
\ Freunde! 
Hände hoch! 


v7 


Wenn wir bloß eine Waffe 
« - . - | 
Aber wir haben "N hätten 


doch eine! Los, 
Goofy! Schieb 


Dahinter sınd 
wir sicher! 


Also, die Papierrolle ıst 


' ein einmaliges Geschoß! 


Alle Achtung! 





In dieser Geschenkpackung nimmt Da sind auch die 100 000 Taler, die 
ihn die Polizei mit > Bun ii — er 
Hand- Also, das versteh’ \- erbeutet 


ich u hat! 


nicht! A — 


En 


Ich bin vollig außer Puste! Die beiden 
Kommissar! | Athleten haben mich durch sämtliche 
Haben Sie uns \ \ Parfümerien von Enten- EN 
erschnüffen ) hausen ge- Pe R 
lassen? 4 jagt! | 
= BE 
Pr Schufl 4 


2Schnüff! Hechel 


= TERN 


Immerhin ist der 
AnpDpechie endlich | Wie, av. Du hast doch vom Wunder 
ge aßt! Ds : der Druckereikunst 
sitzt er = Br hen! 
) | - . 7 gesproc en! 
# Ja, weıl da dıe 
Buchstaben 
verkehrt _4 
rum 
+ sınd! 





|Genau! Und bei dir passiert dasselbe! “\ |Oder meinst du \ Lassen wir dar.\ 
Eine Art Berufskrankheit! Du verwech- das auch umge- |} Goofy! 1 
selst oben mit unten, den Kopf mit den kehrt? | J 
IFußen, Wachen mit Schlafen... A DT | 

alles läuft bei dir ver- | 

kehrt! 


Meinst 
du das wırk- | 


1 


Moment! Wenn ich mich jetzt ein wenig 
drunterunddrüber fühle und vorher 
echt drunterunddrüber war, dann 
müßte ich jetzt drunterund- 

drüber sein, und das ware 

dann... ja, also, dann wär’ 

ich jetzt wieder normal lt, 


Hurra! Ich bin 
normal! Ich bin 
normal! 


Öjemine! Mein ar- Ach du Schreck! 
_ mer Kopf! Au, tut Und das nennst du 
das weh! | nun „nor- 





Immer das glei 
che! Wenn man eins 
7 braucht, ıst keins frei! 
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Hallo, Micky! Goofy! Du kommst \ Wo willst du Zum Flugha IT 






Wie geht's? mir wiegerufen! || K_ denn hin? — fen! 
nn __ a N Kannst du mich / E D 5 
1“ —_ mitnehmen? P| wi 
| ! — i m 








Ich soll mein altes Flugzeug abträns.') 
portieren lassen, weil sie den Lager. 
platz fur eigene Zwecke brauchen 

Die Frist läuft heute — 
a ab! ei 


( Wieso? 

h 7 Die Flugha-\\ \ 
Fe | fenverwaltung | 
} hatmirge- ) | 


win fa z 
: 




















u 










erinnern, dort je ein Flug- 
zeug abgestellt 
zu haben?! C 













& 


# 
= 
en 











ne 


{ Ba 






u 
# 








% 
W 





„—“ / Doch, doch, das { Ja, jerzt weiß ıch’s wieder! Das \ 

muß Ihres sein! / stammt aus der Testserie einer /\ 
— r7T Fliugzeugfirma, für die ich mal } 
. geflogen P 










Aber keineswegs! Schließlich hat es \ 74 
Mann, waren das noch Zeiten! unser guter Tommy hier die ganzen | 
Na, inzwischen hat die Kiste Jahre liebevoll i 
wohl nur noch Schrott- 
| wert! | 
f 


Ist inzwi- | Deswegen hab’ ich auch \ 
schen ei- /vor, es dem Entenhause-)| 
ne ech-.f ner „Technischen Mu- A| 
te Anti- \ seumn” zu stiften! T 


Na ja, wenn ich die anderen Y 
Vögel gewartet habe, wollt’ ich | 
Ihren nicht auslassen! Jeden- / 
falls ist er noch absolut 


Danke, 
. Tammy! 


quitaät, Was meinen 
was? Sie? 


flugtauglich! _ 
u ee —— Po 


f 





| Kommst du mit, 


Goofy? I 


IIN 4 Mit Wergnu- 


Ich muß zugeben, die Maschi- 
ne ist wirklich in Top- 
Zustand! 





Ach du Schreck! Ich habe wer! 
gessen, vor dem Start frisch 

\ aufzutanken! Wir mussen | 
ı notlanden! _) 






Fast wie neu! Meinst 
du nicht? 














sSchlimme Ä z 
Eur, daß keı- u a — 
"Fallschirme = =73 N) 


















Halt dich 
fest, Goofy! 
Ich versuch, 
noch mal 
hochzu- 

kommen! 








| Er 


j 2 et Pr ? “ 
u e a u Fr 


He, Micky! Komm zu- BE... 
rück! Ich will wieder |) ine Sesateitel: | 


An, |) | | 


——n 7 IN! 3 


Iy zu - Hrilee En = 1 f | " - - 
1" m e F = | | | " 
Br ni if: en m] | ll 7, . 
re r 2 Hi. I J ! 
minimal Li |; EP | | | a 
j — 5 Li ml | 
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Ein Glück, daß der Sitz qut gefedert Zei 
ist! : £ 






Wo... wo 
kommen Sie denn _ 
ef 
-(R@%, 
MEZ 















u u 


Ich will mich ja nicht selber loben, 
aber ich hab’ die 
schönsten Ziegen 
der ganzen Ge-, 





Bock an! Ist das nicht ein Arm Weiristeini 
| Prachtexemplar? zu 4 


| Wenn Sie mir das nächste Mal Ihre Zie-\ 
| gen zeigen, bring’ ich besser eine 
a Leibwache mit! 


“7 ( Der hat's ihm aber 


Be 


= gezeigt! 





Micky indessen... 





Fa = a 
\\ Da sind wir ja noch mal mit heiler Fa Huch, N 
an Haut davongekommen! | \ wa ist denn 
i y Goofy‘ a 


— Fi ai 





Hier bin ich! Ich hab” eine Ab- 
kurzung genommen, deshalb bın 
„ ch schon wor dir ca! — 


ei 










Jetzt holen wir erst 
mal Benzin, damit wir 
überhaupt bis Enten: 
hausen schaf- 


Da vorn sieht man wenigstens ) 
Doch weit ee X 1 : Fr mal ein Anwesen! | Be 
und breit . 
ist keine 
Tankstelle 
zu entdek- 
‚ken. Erst 








Die können uns vielleicht \ 
sagen, wo eine Tank- 


stelle ıst! J 










Die Tür ist offen! 


| Nichts wie rein! W 2 








4 





‘ Na, hier moceht’ ıch aber nicht Da ist was nicht in Ord- 
aufraumen mus- /\\ nung, Goofy! 
F u nn za 
Fr —— z— 
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Sieht nach einer illegalen Hausdurch- 
suchung aus! Aber wer kann das 
—._gewesen sein? Und weshalb? 
He! Ist denn keiner 
> da? | ; 


Da drin rührt sich was! 


Hörst du das 
auch? 


Mmpf! 
Grmpf! 





Goofy? Ist was 
passiert? 












Du stellst so schnell keine) 
“ Fragen mehr! 






- 


nn 
4 





SER 


DAN 






Kı 









ee 


_ Pa Da ich dıe Formel nıir- Re 4 | 
/ gends finden kann, muß ich / Bz 
f den Professor notgedrungen = 
' mitnehmen. Und was die bei- | 
\ den Spitzel da angeht, um / 





Ich hab” dich gerufen, weil ich zwei L) 
Füße unter dem Vorhang hervorschauen 
> __ sah! .„..Ab dann ist alla, 
Der Zigarrenstummel ._ Weg! 
war vorhin noch nicht da! a 
Der muß von unsrem | En . 
Schläger stammen! | 








Warum haut der den Keine Ahnung! Vielleicht kann uns \ 
gleich zu? der gefesselte und geknebelte Mann 


5 im Nebenzimmer Aus- 


Aber er war doch an Ar- 
men und Beinen gefes- | 
selt? 





Könnten Sie mich bitte mit 
Kommissar Hun- 


ter Ver... 
kei 


) 


Sehr mysterios! Am 
besten, ıch ruf’ sofort die 
Polizei an! 


hen unter dem Verdacht, den beruhmten 
Raketenforscher, Professor Tuftel, ent- 
führt zu haben! 
7 hin i 


Vor fünf Minuten haben wir Und seine Entführer seien wie- 
einen Anruf erhalten, der Pro-/| der ins Haus zurückgekehrt, ver- 


fessor sei aus seinem Haus /| mutlich, um die Spuren zu 
BE; Ä verwischen! 


entführt worden! 


Daher, im Namen des 
Gesetzes... 
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“ Da muß essich offensicht- \ If Aber gewiß \ 

/ lieh um einen dummen Scherz \ a | 
handeln! Der Professor ist nämlich 
gar nicht entführt worden! Sehen A 
Sie selbst! / 


}/ So, und jetzt Beine Die haben uns reinge- Los! Tür ein- 
\ unter den Arm,und legt! treten! = 





Sie sind ja zu Fuß, N 
Auto hab’ ich keins 
gesehen! 


Weit können \ 
sie nicht 






Warum N Weißt du, wie lang es 
denn die gedauert hätte, bis 
Flucht? sie uns geglaubt 
hätten? 








Langsam, Goofy! Wir ha- \rs 
ben sie abgehangt! / 








So können wir doch selbst 

nach dem Professor su- 

chen! Werstehst a 
du? Pi 


a 





nn 





Besser gesagt, nach dem Typ, 
der die Polizei angerufen hat 
und so dicke Zigarren raucht 

wie der da drüben! Schau 


Hm... wenn mir nur einfiele, 
an wen mich so dicke Zigar- 
renstummel er- 











Mein Rücken! Ich hab 
— doch den doofen 
7 Zigarrenstummel 

fl Fee Ä 


I 


Ahl Jetzt" 
ist es bes- 
ser! 





1/6 


Der Mann saß hinter dem Gebusch da | 
cdruben! 


IF 


Genau dieselbe Marke wie 
die ım Haus des Pro- 
fessorsl 












Kann seın, daß es sıch nur um einen 
Zufall handelt, aber ich will auf 
Nummer Sicher gehen! 





“ In diesem Haus leben friedliebende 
Leute, die gefallıgst in Ruhe gelassen ) 
werden möchten! Klar? J x 








| Da kann man nichts dagegen ein- Wieso waren sie dann so schwer be 
wenden! Öder was hast du für 4 [| Ein Grund mehr, waffnet: 
um das Haus ein we- ] 
nig zu beobach- N 


Reinköommen 
mußte man! 
Aber wie? 










IN uf! 
Ir 





u Er Fi 
“ 


(9 


W 





Paß auf, was wir 
machen, Goofy! 
Also... flüster... 


uster... 
Flat kraut dort? Daraus kannst 


| du dir eine Perücke 
__machen! I— 
I 


L Hier bring' ich die bestellte Kiste 
& Munition! a 3 


darauf... 
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Das Trinkgeld kannst 

du dir abholen, wenn 
Ostern auf Pfing- 
sten fällt! 


“Die kriegt sicher der 


Ze N Ä Boß! 
/ Stell sie rein — | 
% ae) > ö 

r ce! + 






Besten Dank " 
im Wor- | 








Endlich kann ich das 2 | 
komische Gestrüpp wie STE} 
der runtertun! ’ 





Hast du die Munitionskiste bald auf? 
Beeilung, Mann, ich hab’ ein 
Superblatt! 


Inzwischen... 


He, gib dach u | Ich rede mit dir, 
Antwort! ’ | 5 Sam! 


Wie ich den Deckel aufgemacht hab”, 
ist einer rausgekommen 
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Y Ihre Drohungen zıe- |] 
hen bei mır 
nicht! 


Boß! Es hat sich einer | bezahl’ ich euch 
ins Haus eingeschli- 1.7 eigentlich? 
chen! | | 


' Sssst! Da drin Das muß der Na, den knopf’ 
ist einer! |  Spitzel sein! ich mir 
| Jede Wette! 





er‘ | Schau nach, was da drin 


vorgeht! Ich will nicht, 


„nv > daß die ganze Ein ichti ng 
: i d ınri u 
er = zertrummert ne 


wird! 


Die glauben wohl, sıe kön- h { P an will ich's aber wis- 
nen machen, was sie wol- ESSEN | u 7 





— | | 2 ui 
| Das konnen dir deine Kum ) E schluckt Noch | 
\ pel im Moment leider .- 
> nicht sagen! 





einer? 


















Sieh mal einer an! Der 
schlagwütige Baron war 
der Boß der Bande! 
Gut, daß die jetzt 

| allek. 0. sind, 

| Micky! 


( Goofy! 
7 Bin ich froh, 
4 daß es dir qut- 

geht! 





Die beiden Polizisten wollten mich ver- 
haften, aber ich hab’ sie überredet, 
u erstmal hier nachzusehen! 





er = a 
7 ‚Überredet ist qut! Schauen Sıe er ‚Darf ıch vorstellen‘{ Ach, der gute | 
sıch mein Auge an! - 


Der echte Ent- P‘ Baron! 

fuhrer des Pro- — 
fessors! 2 108 

Mn ft | 








gesuchter Geheimagent, 
hinter dem wır schon seıt Jahren her sınd! Das ıst eın groß: 
artiger Fang, den Sie da gemacht haben! 


—— 


“ Er hat alles drangesetzt, um mir 
die Formel für den von mir erfun- 
\ denen pulverisierten Raketen- 
Treibstoff zu entlok- 





" 





Als ihm das nicht | Da Sie gerade von Treib- Kein Problem! Mein neuartiger 
| gelungen ist, stoff sprechen, Herr Pro / Treibstoff kann auch in herkömm- 
| hat er mich A fessor: Ich müßte drin- || |jchen Maschinen verwendet werden! \ 
gefesselt und | gend mein Flugzeug \ Wenn ich Ihnen zum Dank für meine | 





entführt! Ts | ‚auftanken! ISDN TI Rettung eine beliebig große Kost- ! 
sıch nur, wo ee \ probe anbieten ‚ 





| Aber da hat er 
ich bestimmt eın bi%- 
nem Treibstoff fliegt sogar unsere chen übertrie- 
Kıste dreimal schneller als der ben! 
— ,; 


Wir fliegen so schnell, 
daß ıch überhaupt nichts 
von der Landschaft 
mitkrieg'! 





So, da sınd wir! 


ie 


u 
Meine Gute, was hat sich‘, 


Y 
=; | 
|Entenhausen verändert, 


seitdem wir heut morge 
weggeflogen sind! r 
= — pr 


BE ai 


PU 










“ Also eins sag’ ich dir: Wenn — 

wir irgendwann einmal wieder ei- ' 

nem Raketentreibstoff-Erfinder 
aus der Patsche helfen 

sollten — 





| u ee 
[ — 
I; 


\ l 


\ wir auf keinen Fall | 
Lu A 1 ein Geschenk von 
a _  Ihmanl 





Die gestohlene 
Insel .... 













ir sind schon Glückspilze, was? \ 
\ Zwei Freikarten für den Jungfern-/, 
flug! Wenn das keine 


N | Ehre ist?! 
Tr 






Nur das blöde J) 
Wetter! 





Der Ausläufer des 
_ _  __ | zum Nordmeer zie- 


== _/henden Sturmtiefs erweist 
sich stärker als vorher- /L 


’ Ach du Schreck! 
Der rechte Motor ist 
ausgefallen! 


Wir können | 
rm den Kurs nicht mehr 
halten! 


Die Passagiere werden gebeten, Ruhe \) / Schnall dich an, 
zu bewahren! Wir versuchen eine ' er Goofy! Und lehn dich 
Notlandung! | | ee? A nach vorn! Wegen dem | 


Bi noch einmal qut- 
gegangen! 
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F Die Erde Du meinst ., 


hat uns wie- 








Hilfe! Wir 
stürzen ins I! 
Meer! j 












Mist! Vom 
Regen ın die 
Traufe! 










Ob wiır das über- 


—iT , 
u P ur‘ je ? 
Mi 7 j 
j BE ; u 
# 









Zum Glück war der | Noch wichtiger wä- 
| ren Lebensmittel und 


Gepäckraum voller 
Wasser! ' 


Regenschirme! en» en | 
a 7 ern r ; = vos Jin al 
Ze 3 \ = E u wi F 













Ich hab’ nachgeschaut! Schokolade- 
tafeln und Brühwürfel hat's, soviel 


du willst! —IM 
F / Na, hoffentlich 


reitet man uns bald! 


Inzwischen... lceh kann nur hoffen, daß 
- jemand unser SOS- 
Signal auffangt und 
uns hier raus- 
en holt! ka) 








Hurra! Wir 
sind gerettet! 
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ET - — 

Wer weiß, ob dia \ 

beiden uberhaugır / 
noch leben!? ; 






"Abgebrochen! Es treibt] | 
mit zwei Passagieren | 
auf-dem Meer! 


Ich geb’ sofort eı 
nen Notruf an die 
Zentrale durch! 





Y Achtung! Achtung! 

BeidemFlugzeugab- £ 
sturz gingen zwei Pas- 
sagiere uber Bord! Sıe 





Weit und breit niemand 
| zu sehen! 
Du, ıch hab’ einen Spirıi- | ee 
tusköocher 







an komm In wor wie im Bınermn [| Jetzt koch ıch uns 
| | aus den Bruhwur 


| e Ara 1 Pi 
De Fi 


teln eın leckeres 
Suppehen! 











f Schmeckt ja köstlich! \ 
_4# 
Fu e IE m a m’ 

Sogar mit frıschen fi 1 


‚Meeresfruchten! r f MN 
« F Li an 


f = — u 





Morgen stelleı 


= 
wir dıe Su 










noch keine 
Spur von den) Fr 
Vermiß- —“ / 
ten! 
























Ja, ıch wei N 


schrecklich) 


Die Unglucksnächricht schlägt ın 
Entenhausen wie eıne Bombe ein, 


Haben Sıe’s gelesen, | 

Chef? Micky und ) 

Goöofy.. ne 
E* 4 


/ Ich will-auf der Stelle von Ihnen \ 
wissen, wer die beiden ın das , 


Flugzeug gesetzt u 







Wie konnte 50 e1- 
was passieren ? 





“ Sie müssen Y Sagen Sie, daß wi 
auch nichts 





ne Harr- sie suchen! 


h schaften! wissen! / 


RK 
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Mickys und Goolys verzwei- Das seh' ich auch! Aber kannst 
| fi | JriE ü: L 4 
felrer LaY® har sıch nach nichts du mir sagen, was ıch gegen 


geanderı F— _ | > dıe Eisberge machen 
= —\ E ra Pal auf u x 50 

W. h f [ Nicky! Gleich } 
ER EN stoßen wır 


, 


rt 


Schiffbruchige? Hm... Fun: 
ken kann ıch nıcht... wegen unse- 
_ rer Geheimmissiıon 
hm 


Es könnt’ auch eine | Pah, am besten eın Torpedo und 


Falle sein! 





Torpedo klar zum | | [ Los! Feuer! 


schuß! 


f Das 
Bullauge ıst 
offen! 





Brrr! Es wırd ım u 
mer schlimmer | Vom Kuhl- / 


schrank ın dıe Tıet r= 







ır mussen den 
 Eisberg dort eı 
reıchen! 








a" 
ei, Ian, 





Der Eis- 
berg ist ex- 
plodiert! 
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1 | t F r i P % 
Da! Eine Du, ist das nıcht « 


ne Fata Nochso 


Insel! 
Dun 













Wird Zeit, daß ıch wies 





Sıeht be-' 


| eıne Fata Morgana? Nein, e 
| je Totenınsel ıst echt! \ wohnt IR trockenes Zeug au! 

1} — u Ba , den Leib krıeg'! 

| | Dann gıbı 5 hier auch zn br EEE , Ze 

| j 


Kokosnusse! 





So eine Menge Brennstoff! } Na, fur die Heizung, 
Wafur die das wohl _ | du Dussell! 





MD _ 
Ta 
— 
DE 
Es 
=] 
= 
E% 


\ 


u 


Die Insel muß bewohnt sein! 





Ja, Schiffbruchige! 








re 


a 


7 


'(Nanu, Besuch?) 


Mit Riesen 
kohldampf! 


IN 


, 
,..'2 


\ 
%& 
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I " Tr 
Ich bın John Hopkıns! Selber Wie kommt es darin. Wesaisenn ich \ 
einmal hier ge- daß hier alles so tro- A hier bın 
strandet! | pisch aussieht? 





..gehen auf der Insel Die Insel Wiebitie? Wie? Sıa 


die seltsamsten Din- , trei Iaitı = {| Schwimmi? 
ge vor! \ — 1 
_ - Y „ER 





I Der Eısberg da bewegt sich mit Y Ja, normalerweise 
der selben Geschwindigkeit w wie mußte der Eis- 
wir! berg an der In- 
a > sel vorüberzie- 





Aber das Tollste ıst, daß 
nachts. blablabla 


Ehrlich? 





Nein! Ich hab’ das hier gefunden! 
Fur Sıe sind auch welche da! 


Weg mıt ihm! Schießt ıhn dort zu 
"4 
der Insel hinuber ! 








Und ab und zu 
taucht dıe Insel unter 
und wieder auf! 


a 


Ertrinken 5Sıe 


ap 
7 








Achtung! 
7? Schaden an 
Torpedo! 
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Also, wenn 
dıe Insel unter: 


Das darf doch nicht 
wahr sein! 


Der Torpe- 
do ist nicht ex- 


plodiert!? 


Der ıst 
glatt drunter 
durchgetaucht! 


Ah, endlich 
wieder beı 
meiner Insel! 


Dann schnell dıe 
Masken auf... 


Ja, sonst... wie? 
Eın Hub 


Zu oa ? 





a ot dann die Insel 40 Sekun | 
holung fällig! Einfach m den unter Wasser getaucht | 
einen Sack Wasch- | und fertig! 


Ha! Wie das 


Achtung! 


Schnell die Mas- 
ken! 


EN SAD 





f \öst sich mein 
‚ ganzer Zucker- 
He Kin vorrat auf! 
I 


So! Das war's wieder mal für diesen ) F Achtung! Der | 
Monat! Fass = Hubschrauber 
| | E2 landet! 








Schon braust die Insel mit 18 Knoten davon. 





Wird aber auch Zeit! 
Ich bin ja so furchtbar 
seekrank! 


Huch! Seh’ ich recht?’ Wo kommt 
denn diese Insel her? 














Hier wird angelegt! Im Grand-Hotel war: 
tet der alte Goldmann auf mich! Wieder 
mal so eın Krosus, der mır meın Insel 


chen abkaufen will! Harharhar! 


74 


et | | 


Leuchtturmwärter! Y Aufwachen, 


| Mann! 
ee F er 
 ı: Hört auf mit \ 


) der Brüllereil Euch /— 
gıbt's doch gar 





Was hat er 
vor? 





Da schaut! 





















\ 











Vorsicht! Er kommt zurück! Wer- 


N steckt euch! 
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Y Er verscherbel 
die kunstlı 
.n che Insel! / 


[ Nach eingehender Besichtigung 
ee 

f Okay! Eine \ 

„ Milliarde! 









Abgemacht! Dann | 
bring’ ich Sie jetzt ıns 
Hotel zurück | 2 










Wir mussen den Schwindel aufdecken 

Hier gibt's doch gewiß eine Kamera, | 
um die Insel zu uber- / 
wachen? 


FE _ - 
Gleich morgen fahr‘ ich mit 
meiner Yacht rüber! ' 


er 












Wir verstecken uns in 
den Büschen 





— 
Achtung, eı 
kommt zurück! 





7 ( Weiter geht's, ‚Rich. f Schon wartet % 
tung Osten! der nächste Kun- ‘ 


Wir fahren schon 
— wieder! 


Was wıll denn der mıt sei- 


Jetzt müllte die Insel | | | nem Boot? 
bald kommen! , 
a] r iur 
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Nach meiner Karte war das ge- 
nau die Lage! Seit- 
sam! Zar >; 


7% Br een = ee 
_—({ Ständig kreuzt der 
AL mir mit seinem Segler \ 


u vor der Nase rum! 
DS | 
jr E97 ce” B E > . 


ur f — | 
: - z f n Eu u 
e nr Zn = - = F 


—. 


—— 


Ziehen Sie Lei. ' Heut klappt aber auch gar | 
ne. Mann! nichts! Ich fahr’ lieber 
| wieder zurück ın den / 





.„kürz in den 


Eigentlich könnt’ 
Yacht-Club 


ıch ja mal... 


perLe 
Er 
_ SÜDSEE 
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 Schau!Da kommN Lange nicht meh 
gesehen ın der 
Gegend! 


Kurs ja Goldmann! /} 


darauf 
im ex- 
klusiven 
Yacht- 
Club... 


‚Also, was mir 
| heute passiert, / 
ist! 


Hahaha! 
Auch rein- 
gefallen! 


Sieht aus, als wollte er \ 
was erzählen! 


Was gibt's denn 
da zu la- 
chen? 
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2. 





Jetzt wird’s 
Zeit, daß wir ein- 
greifen! 


A Nanu? Ein Unbekannter? Den 
\ kenn’ ıch doch! | 





Trösten Sie sıch! Ich kann mich erin- - 


| nern, wie Freund Hopkins aus Nu- 
| kork vor fünf Jahren dasselbe pas; 





siert ıst! Aber der ist mit 


| Ich kann's kaum erwarten, den näch- 


sten reinzulegen! 


Na warte, der kann 
was erleben! 


Drauf mıt dem Deckel, und die Das ist PiinaN/ 
Sache ist geritzt! rie! Die Insel | 
' rn gehört mir! 


Der Sprit mußte eigentlich bıs 
Nuköork reichen! 





Der U-Boot-Kommandant ıst sprachlos... | 


Die Insel hab’ ıch doch schon mal wo- 
anders gesehen! 


Im 167. Stock des Hopkins-Im- 


periums... IT] 

Unser Präsident Der ist mit seiner 

scheint endgültig ver- Insel unterge- 
_schollen! 


Leider kann ıch auch diesmal keinen 
Funkspruch durchgeben! 


| Herr Direktor! Da läuft eine 
| 


Insel in die Bucht j 





Ich schick’ J 


sofort cin 
Telegramm 
[nach Enten 
hausen! 


„unser Präsident Hopkıns! 
Und seine Insel! 


Rufen Sie im 


—. SEBERI: Club an! 
u 


Na) 
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Mit Kater Karlo wird kurzer 

| Prozeß gemacht... 

In Anbetracht dessen, daß die ın be- € 

trügerischer Absicht kassierten Gel- 

der auf der Insel sichergestellt wer- 

den konnten, verurteile ich den ÄAn- 

geklagten lediglich zu einer sechs- 
tigen Inselhaft! ee 


\_ | nl 





r |) 
Ach, 
jetzt versieh ich, 


R m 
was „Inselhalt'' Jg || LH | 
| „St: 5 MR u a7 
E II x L [ PP einirnii 5 Taler! 
N \ & | e \= & Schuler und Stu € | 
> #1, denten dıe Half- 


BER, = fürs 


tel _ 


heißt denn tieın } 
Schiff? 
YYo ıst denn 


dein Schatz ver- 
»>-—. steckt? 









 (COor umdl der 
terdesattell o- 


Hallo, Goofy! Was Stell r 

trägst du denn da in dir vor, einen au # 
der Schachtel Pferdesitz! "50 

spazieren? | nn a: 





> r- F 1 
Wie bitte? Einen Ach so! Ein 
ferdesitz? Was soll | = | ganz normaler 
| | Pferdesat- 























Also, tschus bıs später 

dann, Micky! Ich muß jetzt 
heim, um das Ding noch tuch- 
tig mit Sandpapier zu be- 
arbeiten! 


/ Mit Sandpapıer? Äber 
Goofy! Damit ruinierst 
du doch das schone 


Ach was! Das Ding ıst doch h ij Man nimetcde- | - Mei ns d 
N 7 | U 
aus Holz! Ä im Leben! für nur beste Hau- 
Pferdesättel |te! Er darf ja auch 
sind meist aus | nicht zu hart 
Rindsle- i 


Naäturlich mein’ “Ich trag’ ihn wieder zu- 

ıch das im Ernst! uck! Ich reit' doch nicht mit einem 
Was hast du Rindvieh Sattel auf einem edlen 

| denn jetzt 





— " 


Var Diener 


Der 
realistische F 





1 I END: a 0 IE 
> zb ar 
= # Hallo, Herr Maus! 
Schön, daß ich Sie | 
treffe! 
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Alter F reund! Wär’ dach gelacht, wenn \ Sıe kennen mich nicht, aber 
wir beide zusammen nicht was auf die { dafür kenn’ ich Sie, 
——i Beinestellen würden, wetten?/| ı wetten? 

m. - u u | - k 


a 
Ei _ ——— u _ 


- 
' 


Entschuldı- 
gen Sie, aber ich. 


Warten Sıe ab, bısIhr Nameerst ın | 

lettern uber den Kınopalästen prangt.. ESTER alten? 

bis Sie sıch vor Interviews nicht mehr ret- | liche run, 
Ehrlich 

gesagt, ıch... 


Geht gar nicht anders, wenn McCameN Hier ist der Vertrag! 50 000 Taler Gage, | 


‚ ra, einer der größten, wıll sagen: der eg an = 
größte Regisseur von Hollywood, dazu natürlich Spesen mitsamt dem gan 


namlıch meine Wenigkeit, mit Micky zen Pipapo, der so mit dranhängt! 
Maus, dem cleversten Privatdetektiv. | f u 

der Welt, nämlich Ihnen, einen 

——_ Krımiı drehtl, Wetten? 


\ 








Hier, wenn Sie mit dem Platinfüller un- | | Sje wollen mit Y Einen? Ein Dutzeng; 
terschreiben wollen! Geschenk a Bir ale äinen] eine ganze Serie, 
der Firma, wetten? ,__ 7 | I ,.M 









Film dre- En ö 


Ba 


Sn non? 
1 HL 7 zei 
un a im 











BEE - 
uf, Wobeı sıch mit 
#2] jedem Film natuı 
lich Ihre Gage ver. 
doppelt! 


Y Sie sind anerkanntermaßen | 
eın Meisterdetektiv, und 
den sollen Sie auch darsitel- 


-— ” len! Hier 
a bitte! 





-—4 [A / Das ist es ja gerade! 
a | Dadurch ist ja alles um 
I vu, so realistischer, } 
atten? 






"| Ich muß sofort Goofy 
7 Bescheid sagen! Er 

darf als mein Ässı- 

stent mit! re 


Micky unter- 
schreibt! Holly- 
wood lockt! 
Und schließ- 
lich, was ris- 
kiert er schon 
dabei... 
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Hollywood? So weıt Aber Goofy, 
wegfahren? Nein, dan Keil bedenk doch so 008 2 DESDAENNT na een nicht 
Nicht um diese _/ das viele Geld! >. IE ERS EN DIENEN, E 
Jahres- 50 000 Ta- ZT Naalsol E 


galt! AN os a ler! 





So startet man tags darauf 
in Rıchtung Hollywood... 


gr ini 


| Presse! UnsrebeidenStars 

)| geben Ihnen morgen vor- 
mittagim Hotel ein aus- 

zZ (führliches Interview) / 


WR 





Unsere beiden Detek- Y Aber ıch bın 
tive sind noch müde nicht mu- 
vonder Reise, A___del 


wetten? I _ (q 
we 5 ’ 









Der ist ja richtig sympa- 
N thisch | 














In 
nl 





Ach, übrigens, darfich \ Gestatten, Ted Tosse- 
euch euren Regisseur lini! Angenehm! 
vorstellen? _ re De a 


Re 


* Naturlich weiß ich, daß De- 
tektive nie müde sind! Aber 
um beim Publikum etwas | 
zu gelten, müßt ihr euch us 
jetzt rar machen. . 


Alles Taktik, wert- I 
















Wir machen euch rasch mit euren “ | 
Partnern bekannt, und dann kann’s Ä M 
== _ losgehen, wetten, \ I pp‘ 
| ——— Ta e' T\ 

Klar! Allesvorberei- T NT 7 5A ri 
\ tet! Wir drehen sozusa- , 

— gen „live J Di 

En | Br: 
| 


Be. 
l 


— r 







/ Das ist mein bescheidenes kleines Büro! \ 
Ich leg’ nun mal nicht viel Wert auf 
Außerlichkeiten, wetten? 


— u an Be 


— Z— e 





| ) Okov. der erste kann) .R ‚Als Darsteller des Juweliers konnten wir 
Ich lasse kommen! r IF EI Keinen echten Juwelier, Mr. Dardier, ger 
bitten! ) Ya a PITEE nn ee winnen! 








“Ma nn N 





\Für die Rolle der Tochter hat sıch freund: ‘ Nun zu den Rollen der drei | 
lieherweise Mi® Bella Gardier zur Wer- Gangster, Herr Maus... 
fügung gestellt! 






Dan x ein 
\ Filmchen, wetten? 





Kater Karlo, Stop- \ 
pel und Schnauz! | 
Sıe hier auf freiem | 
Fuß? Das gibt 
-__ es nicht! je 
en MEN re 











Wie recht Sie haben! Ihre Erz 
feinde haben rundweg abge 
u lehnt 









“ Machen Sie sich keine Gedan- 
| | ken, Ted! Wir wirken bestimmt 
k echter als echt! Sie werden 

u staunen! 


f Die drei Burschen hier sind | 
, daher leider nur Schau: e 


—___ spieler! , 


oe # 





Hoffen wir's! Hoffen wir’s! Und jetzt 
auf zur Fernsehshow, Publicity ist alles, 
? wetten? 


Be Een — 
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ans | Darf ich vorstellen? Die Stars des neu-* 
Und 50, ku en Kriminalfilms unseres beruhmten 
darauf... Regisseurs Ted 


Tosselini! 

















ıe tolle Lomıc-Sendung kom: 
men, dieichso __ 





Genau ın 
| diesem 
Augenblick, 
in Enten- 
| hausen... 












Ü> srelle ich fur den Filmuberfall die Juwe- :chte Juwelen?’ Beı eınen. 
— | len zur Verfü — ——{ Filmüber- = 
Br „gung! ; fall? 5, 
[2 fi Ei, — [® # ne 1 | — e 





| Dann war das Filmangebot neulich 
doch keine Finte der Polizei? 


sieh mal die drei! Die spielen ja uns in 
dem Film! 


älgg 


Sieht ganz so 








Wenn wir da mitge- 





| Mann! Da Schnell! Auf 
macht hätten, hätten \ kommt mir nach Hollywood 
die uns womöglich / eine derma- Kumpels! 
=__ noch bezahlt! \ Ben gute |) | 
| — ur We = [| dee! 





Fr 





| Achtung! Der Film beginnt mit dem 
Juwelenraub! Die Gangster fahren 
' mit dem Auto vor... 


D___ wirt 5 
! Das kommt 
5pB- 
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( Genau! Sie werden von Mr. Gardier alar- 
miert und beauftragt, die Diebe mit- / 
ji 
samt cdier Beute zu Br T a 


Eine Beute von fünf \ 
Millionen Dollar | 





ee a 
„ohne den beruhmten achterformigen ri Wär’ auch nicht so schlimm! Wir ! 


Riesenrubin! u schnappen sie / 
u / Nicht aus- >— —h ja dann! E 


f f zudenken, | / Genau! Unser Film - rn 
wenn die Diebe echt | / soll ja beweisen, daß sich r 
——ı_ wären! _T|\ saein Verbrechen nicht | 


% | Pr 
/ En auszahlt! F 








So, wir können an- 
fangen! 





aan ) „Der Juwelenraub Zu - | su |S Kamera läuftı 
ge A Szene eins! Die erstel /} | 11 \ ; Action! 
nz, | 


—— 
h TE  / n = 


Y Mit dem Apparat kann Das ıst ja noch echter ’ 
# ich die zweite Kamera @ alsecht|l — 
= 4 ım Juwelierla- nn mn 


1 m 
den uberwa- Einmalig 


) 
we chen! 


= 











Eiınmaä- | 


gie Schauspieler haben nicht | 
zuviel verspro- 7 


—_, „_ chen! 
\ Hi N. 








| GARDIER 


4 k - | j 
CR 

4 | } AS, 
Al 





“ Datlıt Dali! Nur bei schnel- _/ 
ı‘ ler Fahrt -— _ / ia . 


— wirkt es N B 
i u? u | 

Pe Ed N 

| 7 | 





He! Die da drin haben gar 
nicht gemerkt, daß schon 
alles vorbei ü 
u, 
nf 









FantasıischH Fu: | 
> Wie Be af 
® A nt 
















N siertsein! „ nach! Wenn was schiefgen, 


Bi >. — N ister zuständig 
E | 





= — — Ei 
hi 





| 


“ Schluck! Der Ka-\/ Das stand aber 
\_meramann ist auch | nicht im Dreh- — 
FR buch! 


.#,/ Mein armer Kopf! Meine Juwelen! Der | 
f ( Das waren bestimmt | }—. _Riesenrubin! _,/ 
” | echte Banditen! Y| Y S/ 
———, Ojemine! / Mir kam die |! 
e n - Szenevon 1 |) 
Anfangan \ | 
nicht geheu- 


Die Schauspieler sollten sıch wasY Ein Schauspieler, der sich Y Esistwas \ 
Li 

- — schämen! / zum Gangster degradiert! / pPässiert, wet- / 
= =— \_ Keinen Anstand mehr, 

Oje! \ Au die Leute! 










‘ Bezahlen Sie \ ‘ Mach’ 

-| erst mal meine | \_ ich, wet-| 
Juwelen! ‘Ba [ ren? / 
— \ Sg ee" i er 











Ein echter Überfall? Ausgeführt von 
falschen Banditen? Rıiesenrubin ge- / 
stohlen? Was für eine Pu- ”— _— 
blicity! Unbezahl- Er 
bar, wetten? 7 
















Bi 


u 





| Der Riesenrubin gehorte mır gar nicht! 
Wenn das der Eigen 
‚ zumer erfahrt, bırı 
ich ruiniert! Es 
geht um Mlılliar- 


Und was sollen wir tun. um die Beute 
wıederzubekommen ? —  —_ 
Die Polizei will ich f IN. DAN ein- 
nicht einschal- s fach! Das ma- 
chen wir! 





= =——— —— = 
Genau! Micky, ich meine, War ja ohnehin vorgesehen, daß Y Hm... nıcht so eın.] 
Herr Maus. ist ügene ein)T er den Fall lösen wurde, ’ fach! Keinerlei 
echter Detek- [ 

| 5 Mr N 


er?, —T Fingerabdrucke, 
außer-- 

._dem.. 
FE 





ai “ Pi Y 
‚/_ Aber wir wissen doch, wer die |} ET nn haben: sie gefun- 


/ Gauner sind! Die Namen der 3 __den! u 
(E- ? ; S 








\ spieler sind bekannt! Es sind die 
5% Eruder um Wir haben ihre 
Adresse MH 


T———  — 


| Die Bruder Starty! Die drei sind 
a _fix und fertig! 
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Eswar beim 1. Kommen da drei ——. /...und... zack! 





h 
Umziehen... Rs; maskierte A Tvaonf rein... ) Zack! Zack! 
Kurz = 1% az ( Fertig! | 
Harauf:;; { (Dann weiß ıch, a 1 Da < ee 
nn Mi wer's war! | ! A Rn WE 77 au ‚ — 
Due 
Garn 
* a 
N. 
En 


\ “ Harharhar! Da hat Micky De; | 


Andern- | „immt doof ge- W 
y ze 


or15.. guckt! % 


Kater Karlo, Schnauz und Stop- 
——7 pell Die finden 
"nn, _Wir, wet: } 





=. fr h 








Jetzt haben wir ıhm den Film vermasselt! | 


( 7 GERT 


‚e Los, Beeiluny! Zum Flug- 
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Hier ist das telefonisch bestellte Flugzeug! Durchge- 
checkt und start- 


Hrn... so was kann mal vor-{ 
pe nicht in Ordens kommen! Bitte entschul- 
nung! Es hebi — | f | einen ände- | 
nicht ab! ESEHT — ren Vogel her, | 


a, aber dalli! 


i E R Kz er % 
ur - 1; N I 
; ur. \ Bi; 


Das ist im Augenblick nicht möglich! | Uns geht's um Minuten! 
Ä Aber In zwei, drei _ i Dann verzichten wir auf 
Stunden St... r 4 Ihren albernen Papp- 





Wie ıch Kater Karlo [ wu da hatten drei Herren 
kenne, hat er ein Flug — ein Flugzeug reserviert.” 
zeug gechartert! Also, steuern wir 7 „pe Auf die könnte Ihre 
am besten den nächsten Privat- J A 5° \ Beschreibung passen 
flughafen an! 


—, Aber da war ein Pr 
\_Defekt... — U 
773 Und: \\ 


\die drei?! 


Was machen 
wurden ein anderes Verkehrs: wir jetzt? 
mittel wählen! 


7 TSje 


arg zwei Sie, aber haben Sie zu- 
allg zweı Dicke und einen 


Langen 2 plc 
m) 












nd was ıch alles Danke, hab "Drei Typen? I | ' 
gesehen habe! Zwei * \ schon ver- = L de ek ee = grad erst ) 
Große, drei Kleine, ei-\ | standen! er ———n ll 
nen Dicken, einen lan- Due /_ Achso... ) \| 
gen Dunnen, einen | | Trotzdem, vie- \ \ 
dicken Kleinen... et | en len Dank! 


„EHEN — a. 


—— 





Gib’s auf, Goofy! So \| | Prei Typen? Zwei Dicke und einen 
: schaffen wir's iu “ Ja, haben \ | u. . 
a Ä \  Sieet- l, 


= Wä... 


7 Klar, dıe hab ıch gefahrenT Einer Und wo sind YZum Städtischen Bus- \ 
hieß Kater Karo oder so ähnlich! Je- sie hingefah- : . i | 
denfalls nannten die bei- r‘ he | RNUNOT Ar DICH 
den anderen ihn so! = 


pÄDie sind’s! Du ' 
u bist ein As, N 
er > 







Das war ausgezeichnet geschlußfolgert von“, 
dir, Goofy! In Anbetracht der Tatsache, \ 
daß das Fluchtauto der Diebe 
verlassen aufgefunden wurde, 
war anzunehmen, daß die 
—__, Gauner ein.. „ 


er m 










Ehrlich gesagt, ich hab‘ den 5 # 
_ Taxifahrer angesprochen, weil SI 
ich gesehen hab’, daß } 

sie’s im Krimi immer Fi 
2R)- -, 50 machen! 5 


—— ——— 


au. 8 








Car) 






So, da 
wären wir! y 
















Wenn ich mir vorstelle, wo dieüber- 
all hingefahren sein können! Ziem- } 
lich aussichtsloses Unterfangen! _{ 
yo ee 
(I TÄBUIcCH 
/ 7, BUSVERBINDUNGEN 
NACH 


) 
| | * 


Zwei Dicke und ein Langer? Was glau- 
Te ben Sie, wie viele Leute 


ıch am Tag T 


m \ sehe? 









PASADENA ‚LONG BEACH, 

SAN FRANCISCO, 
OAKLAND, 

SANTA MONICA, 

} SAN DIEGO, 

LAS VEGAS 


Sicher Wied 


Hinaus aufs weite, weite 
vom Großstadtlärm! Z 


Meer! 


ENTFLIEHEN SIE DEM GR055-]1- 
I STATTLARM I" TAHREN SIE MIT | 
| üns maus aufs weite, | 
WEITE MEER" | 


—— un 











Versuchen 

kann man's! 
! Bitte zweimal 
San Jacinto! 





. Be 


“Schau einer an! d 
Das könnte & IL 
_ Sein! Ei 


a 
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Klar erinnere ich mich . )) 
n die drei. Haben ein tol- 
les Boot gemietet! Die 
Juanita hat 90 PSI! 


Schön! Geben 
Sie uns ein noch 


c 71 schnelleres! & 
u 





ID... ( Wenn sie, wie ich annehme, Rich-|/ Und was ma- \/ Keine Angst! 
BER chen wir, wenn Das sehen wir \ 
ten wir sie vor heute abend r—— wir sie eingeholt dann! >, 

_ eingeholt haben) 4 haben? Siesind / = 


doch zu 





Die Sonne geht unter! Wir sollten 
besser Anker 


Gauner- 
trıo in- 
zwischen... 


“ Weil der Mond nicht scheint und 
wır keine erfahrenen Seeleute 
sind! Es ist zu gefährlich, _ — 


? hei Nacht ubers Meer zu ——— | \ zu haben, daß uns einer ver- 
— nn dänn., ji folgt! Die sind ahnungs- | 


1 los! 
AV, = | 











Boot von Kater Karlo und 
Ei Kumpanen sein! 










| Von Drossel den Motor, Goofy! ln 
wegen... Das da vorne müßte das >. 










Nein, nein, nur kein unnötiges Risi- 
ka eingehen. Die wollen uberlistet 


Sie haben ange- 
halten. Wielleicht 
trauen sie sich — 
nicht, nachts / 
mr 







Willst du direkt 
hinfahren? 
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al Ich hab gesehen, dals wır 


Laß uns erst mal ein bißchen außer Sicht- 
Tauchanzuge an Bord haben und” 












weite fahren! Sobald es 1 | | 
richtig dunkel ist, re )C außerdem jede Menge 7 
| kommt mein Plan ze werkzeug.. [I 
zum Einsatz! '/ / Washast du \ 
II ı damit f 
| __ vor? } 





\ 








Ah, verstehe! 
/Na,das find’ ich 
echt gut! Y 


‚N Was willst du denn mit der Natürlich! Aber ich ' 

} Schiffsschraube? Wir haben | |will verhindern. daß ) 

5 doch selbst eine, | Idie Burschen ihr 
nn _ oder? IT Boot wieder anwer- N 

Fr fen können! „_— \ 





Hier ıst die Schiffs- 
schraube, Goofy! 
Jetzt sitzen die 
Gauner in der 





& So! Und wir verständi- ] 


gen schon mal die _7 
L Polizei! 





{ Aufwachen, Boß! Da kommt ein 
| N ee” Schwarm Polizeiboote 
Am nächsten 7 OS auf uns zu! .; 
Morgen... f j £ 7 Tı 








Sieht aus wie / Hab’ ich schon gemacht! Aber 
Tz 1__ Polizei! ! das Boot rührt sich nicht von ; 
Los, | der Stellet ”— — 
wirf den Motor \% 
An. @ Wie? |) 
/ aNn__-/ 


SU 
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Die Schiffsschrau-\_ 
(be? Wo ist dieSchiffs- \\ 


\ 


2 
PR. N ae R a ä in f Eu F 
RE > ei = | = Grrrrr! 
Sucht ihr \ Q N f Micky Maust 


m ' Ä | 
wor ee W a IE f Der alte Schnüff- J% 


ler! 





Worüber regen Sie sich so auf, Mr. McCamera? Ist doch alles 
; ın Ordnung! /— 





In Ördnung? Ruiniert 
bın ıch! Gardier will seine Juwelen nicht mehr ; 
ausleihen! Zu gefährlich! Jetzt ist der ganze 

Film im Eimer, wet- Ä 





Tags 
darauf... 









Warum nehmen Sie denn \ 1 | | Wieso denn nicht? Wir könnten 









ke ne falsche | . doch das RR AN andern undso 
a teine? f s zusagen einen autnenti- a 
In einem na - !! (| [schen Film über einen  Ausgeschlos 
realistischen Film? I my] | Überfall drehen, wi __ sen! f 
| il] Kecht passiert ist!? eV 





/ Das nimmt einem \ 


\ doch kein Kinogän;/ 


a 





Weshalb? Weil die 
Sache viel zu reali- / 


stisch wirken würde! 
Viel zu viel Spannung! 
Totale Vber-Action, 











= 












F Ä 


lg Hallo, Micky! Ich hab’ 
s eine tolle Neuig- 
keit! Ds 


ee 


5.502 





Das ıst sehr 
nett von dır, 
Goofy! 


Ich hab’ mir 20 Taler ver- | / Ja, und das wollt’ ich \ 
N cdıent! 


mit dir und Minni 
feiern! 






| Na, so eın 
Glück ! 





Nur leider hab‘ ıch 7; Geht ruhigt N 
schon mit ihr ausge- Dann essen 
macht, daß wir heut | wir halt 

ins Kino gehn! f erst hin- 


terher! 


Nur eins... mein 
Herd geht zur Zeit 
nicht! 


Ja, wie willst du Ich könn- 
denn dann kochen? ich mir auch te ja kalte Minni mag kein kal- 


schon! || Platten | tes Büffet, das weil, 
machen, | ich! 


u i ei ' 
SENT ITERZ 
| nur 


Hallo, Minni! Goofy hat uns , 
zum Abendessen eingeladen, aber | 
sein Herd geht nicht! | 


Kein Problem! Du kannst 
meine Küche benutzen, | 





Also, bis später Jetzt schnell ein- | sache, ein anständiges 
dann! kaufen! h Stuck Fleisch! 


ı Tja, also... Fleisch 
- naturlich! 








as mussen Sie mir genauer 


D 





Na ja, eben Fleisch! 
Ein anstandiges 
Stuck ! 
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So was Unhöfliches! 





Ob Minni wohl ein Koch: 


buch hat? 


Überbackenes Schweine- 


ı schnitzel! 


lich unbedingt 
\ dazu! 


im 
| 
Pe 
je) 
Z 
> 
je") 
iv 
oO 
Ai 
1: 
ei 
Z 
[) 
— 
re 
je 
_ 
L 
Lu) 
4 
+ 
[us 
Haas 
co 


ier ist auch eıne 





Und hinterher noch Jetzt muß ich nur warten, bis 
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was Sußes! sie aus dem Kino 


ı kommen! 


Hoffentlich gibt das keinen Zim- 
merbrand! Ich hab" Angst! 


\ Am besten, ich ruf’ gleich die | | Verstanden! 
= Feuerwehr! | | er aaa Wir kommen 
- „sofort! 









| Wenig spater... 







schau, Minni! 
Da vorn ist die 
Feuerwehr! 









Ä Beruhigen Sie 
sich! Ist schon wie- 
der alles ın Örd- 






Schluck! Bei mir zu 
Hause? 


was ıst 
denn pas- 
siert? 


f "\/ Nichts Schlimmes! Nur 
Goofy, IE kleiner Herdbrand! 


Und schon wieder 
gelöscht! > 
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Morgen tu ıch dir auch 
die Kuche frisch 
streichen! , 


Oh, ich hatte ganz tolle Schnitzell 
Im Ofen mit Käse überbacken! Aus einem 
Rezeptbuch von Minni, nur... 


...da hab’ ich sie zum Essen 
eingeladen! 


Sei nicht traurig, Goofy! 
Es hätte schlimmer ausge- 
hen können! Also, 
was gibt's Gutes 
zu essen? 


..die Feuerwehrmänner waren 
so nett und hilfs- 
bereit... 





Bei ein Riesenspaß 

9 mit Bilderrätseln,Denk- 
sportaufgaben, Ratekrimis, 

Silben- und Kreuzworträtseln | 

A und vielen lustigen Disney- 
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Der Kolumbusfalter 
Hallo, hier Micky 
Onkel Dagoberts Millionen 


Donald, König des Wilden Westens 


Onkel Dagobert bleibt Sieger 
Micky-Parade 

Donald in 1000 Nöten 

Donald gibt nicht auf 

Micky ist der Größte 

Mit Onkel Dagobert auf Weltreise 


Hexenzauber mit Micky und Goofy 


Donald in Hypnose 

Micky in Gefahr 

Donald sucht Streit 

Abenteuer mit Micky und Goofy 
Donald in 1000 und einer Nacht 
Micky und Minni 

Donald ist unschlagbar 

Pech für die Panzerknacker 
Onkel Dagoberi sieht rot 

7:0 für Onkel Dagobert 

Donald auf großer Fahrt 

Ritter Donald ist der Beste 
Donald geht ein Licht auf 

Tick, Trick und Track räumen auf 
Onkel Dagobert schafft's allein 
Donald der Große 

Wer wagt, gewinnt 

Micky, der Westernheld 

Hier geht's rund 

Unverhofft kommt oft 

Donald im Glück 

Ein Milliardär hat's schwer 
Supermicky 

Aus Onkel Donalds Memoiren 
Onkel Donald auf heißer Spur 
Ehrlich spart am längsten 
Donald hier — Donald da 

Eins, zwei, drei — große Hexerei 
Auf geht's, Micky 

Donald mal ganz anders 

Micky denkt am schnellsten 
Unterwegs in Sachen Gold 
Phantomias fliegt wieder 

Bahn frei für Donald! 

Micky hat den Bögen raus 
Hoppla, die Ducks kommen 
Volltrefter für Micky 
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Nr. 
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Hr. 


Hr 


Mr. 
Nr. 


Nr 


Hr. 
Hr. 
Hr. 
Hr. 
Hr. 
Hr. 
Nr. 
Hr. 
Hr. 
Mr. 
Mr. 
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Nr. 
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Mr. 
Mr, 
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EN Walt Disneys 
„ Lustige 
V Taschenbuch- 


eg” ur Parade: Parade: Ar 


49 
50 
51 
32 
53 
54 
55 
O6 
37 
>8 
9 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
6/ 
68 
69 
70 
71 
12 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
52 
83 
d4 
85 
B6 
87 
58 
89 
90 








Öhne Fleiß kein Preis 

Dagobert gewinnt immer 
Kopfhach, Donald! 

Micky immer auf Achse 
Dagobert, der Milliardenakrobat 
Micky, der Meisterdetektiv 
Dagobert macht Geschichten 
Achtung — fertig — los! 
Phantomias gegen Phantomime 
Donald, der Held des Tages 
Frisch erzählt is! halb gewonnen 
Donald ohne Furcht und Tadel 
Öhne Donald geht es nicht 
Micky auf Gespensterjagd 
Micky, der rasende Reporter 
Onkel Dagoberis Traumreisen 
Spaß mit Micky und Minni 
Donald dreht durch 

Micky Maus — Superstar 

Alles Gute, Donaid! 

Dagoberts große Schau 

Rund um die Welt mit Micky Maus 
Die Geschäfte des Onkel Dagober! 
Viel Lärm um Donald 

Micky greift ein 

Der Stolz der Familie 

Ferien mit Phanlomias 

Ein Fall für Micky 

Gestatten, mein Name ist Duck! 
Onkel Dagobert gibt sich die Ehre 
Dagobert Duck auf Taler-Safarı 
Fantastische Geschichten mit Micky 
Donald im Rampenlicht 

Donald vor! Moch ein Tor! 
Phantomias bittet zum Tanz 

Mit Volldampf ins Abenteuer 

Ein Hoch auf Donald Duck 

Aus dem Leben eines Milliardärs 
Micky ist wieder da! 

Donald sticht in See 

Der Boss bin ich! 

Mickys Mondfahrt 


Welche Bände fehlen Dir noch in Deiner 
Sammlung? Sämtliche Lustige Taschenbüch® 
gibt es im Buch- und Zeilschriftenhandel. 


Nr. 91 — Der Weg zum Erfolg — 
erscheint am 12. September 198 









inet Und 
jed leinklasse 
Aufkleber. 


Jeden 1.Dienstag 
imM ei 
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